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Aktuelles unter www.dthameln.de

1. Vorsitzender Frank Seidel Handy 01 51-29 16 48 64

2. Vorsitzende Corinna Schmidt Handy 01 51-52 46 34 99 

Schatzmeister Dr. Joachim Sohn Handy 01 72-5 40 68 63 

Schriftführerin Jana Riedel Handy 01 79-8 52 11 82 

1. Sportwart Markus Rosensky Handy 01 76-62 16 29 00

2. Sportwart Dr. Axel Rojcyk Handy 01 70-8 07 05 01  

Jugendwart Marian Rouven Hartung Handy 01 60-94 85 01 63

Jüngstenwart Marcel Baenisch  Handy 01 52-22 56 02 98

Herrenwart Daniel Weigelt Handy 01 63-8 79 12 40 

Damenwartin Sarah Schwarz  

Pressewart Cord Wilhelm Kiel  Handy 01 79-5 04 24 69 

Trainer Markus Rosensky, Daniel Weigelt, Ernst Wahle, Marcel Baenisch

Ehrenrat Christiane Meyer, Ingrid Biel, Bruno Krieger, Ernst Wahle, 
 Dr. Jochen Legler

Perfekt in Dach und Fassade

31789 Hameln

ZAUNBAU

Werner Otto GmbH
www.otto-abbruchtechnik.de

Jens Kursawe e. K.

Qualität setzt
sich durch
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Liebe Mitglieder, Tennisfreunde,
Sponsoren und alle Tennisinteressierten!

Nachdem unsere diesjährige Jahreshaupt-
versammlung auch schon wieder hinter uns 
liegt und die anwesenden Mitglieder mich in 
meinem Amt als 1. Vorsitzenden des DTH 
bestätigt haben, sehe ich es als meine erste 
Aufgabe an, mich für das entgegengebrachte 
Vertrauen an dieser Stelle bei den Mitglie-
dern des DTH zu bedanken.

Auch gab es in der Zusammensetzung des 
Vorstandes eine Änderung. Unsere bisherige 
Damenwartin Jana Riedel ist als Schriftführe-
rin in den Vorstand gewählt worden, nach-
dem unser bisheriger Schriftführer, Oliver 
Scholze, sein Amt zur Verfügung gestellt hat. 
Dies ist ein Anlass für mich, Oliver meinen 
Dank für die gute, in der Vergangenheit 
geleistete Arbeit im Vorstand des DTH auszu-
sprechen und ihm viel Erfolg bei der Aufgabe, 
die er in der Region Hannover übernommen 
hat, zu wünschen.

Die Aufgaben der Damenwartin hat erfreuli-
cherweise Sarah Schwarz übernommen. Es 

ist schön, zu sehen, dass sich doch immer 
wieder jemand findet, der bereit ist, sich im 
Verein zu engagieren.

Die jährlichen Arbeiten an unserer Tennisan-
lage nehmen auch bereits wieder Fahrt auf 
und ich möchte alle Mitglieder aufrufen, sich 
an den Arbeitsdiensten rege zu beteiligen, 
um die Plätze und die Anlage für die bevor-
stehende Saison wieder in einen Top-
Zustand zu versetzen. Dieses Jahr haben wir 
für diese Arbeit zwei Koordinatoren bzw. 
Platzwarte, die bei den ihnen zugewiesenen 
Aufgaben auf die Hilfe der Vereinszugehöri-
gen angewiesen sind. Hierbei soll auch das 
Vereinsheim einen gewissen Stellenwert ein-
nehmen.

Dieses Jahr müssen wir auf der Anlage leider 
auch einen Teil unseres Zaunes erneuern 
oder reparieren, da der Sturm im Januar den 
DTH unglücklicherweise nicht verschont hat, 
und einen Baum umfallen ließ, der unseren 
Zaun beschädigt hat. Zusätzliche Arbeit!

Auch die Überdachung unserer Terrasse ist 
eine Aufgabe, der wir uns stellen müssen. 
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Dabei haben wir uns bereits eine 
Lösung überlegt. Es werden zwei 
Schirme aufgestellt, die einen gro-
ßen Teil der Terrasse „überdachen“.

Eine weitere „Baustelle“ ist der Park-
platz vor unserer Anlage. Hier müs-
sen die Schlaglöcher beseitigt wer-
den.

In der letzten Sommersaison hatte 
ich den Eindruck, dass unsere Anla-
ge von den Mitgliedern nicht so viel 
frequentiert worden ist, wie wir das 
sonst gewohnt waren. Aus diesem 
Grund möchte ich alle DTHer dazu 
aufrufen, sich den letzten Aufschlag 
noch einmal hervorzuholen und sich 
den Veranstaltungskalender 2018 
anzuschauen, um sich eventuell den 
einen oder anderen Termin fest ein-
zuplanen. Auch darüber hinaus wird 
es noch einige Angebote geben, die 
dafür sorgen, dass es nicht zu lang-
weilig im Verein wird.  

Sehr begrüßenswert finde ich, das Marcel 
sein Trainingsangebot für den DTH im Som-
mer noch ausweiten möchte, indem er einen 
weiteren Trainingstag auf der Anlage anbie-
ten will und damit das Trainingsangebot für 
unsere Kids, hoffentlich auch zur Zufrieden-
heit der Eltern, erweitert.

Konkret angedacht ist auch ein Einstiegs-
Programm für Erwachsene, in dem jeder-
mann in einem kurzen, aber intensiven Zeit-
raum die Grundlagen und Grundschläge des 
Tennissports erlernen kann. Ich halte das für 
eine hervorragende Idee, um den Tennis-
sport für alle erlebbar zu machen. Wenn der 
eine oder andere dann dauerhaftes Interesse 
zeigt, freuen wir uns natürlich auch, ihn oder 
sie als neues Mitglied im DTH begrüßen zu 
dürfen. Wir dürfen gespannt sein.

Was an weiteren Veranstaltungen in dieser 
Saison noch auf uns zukommt, werden wir 
noch sehen, abhängig auch vom Engage-
ment aller Mitglieder. An dieser Stelle möchte 
ich noch den neuen Service des DTH erwäh-
nen: Es gibt eine Art Newsletter des DTH, der 
über WhatsApp läuft. Dort wird man über 
Punktspiele und Neuigkeiten informiert, 
wenn man das will. Wie das geht, steht auf 
unserer Homepage oder hier im Aufschlag.

Die Sommersaison steht also unmittelbar 
bevor. Am 14. April um 15 Uhr ist offiziell unse-
re Saisoneröffnung und ich hoffe, dass wir 
uns alle gesund und munter auf unserer schö-
nen Anlage wiedersehen. Besonders würde 
ich mich freuen, wenn die neu eingetretenen 
Mitglieder sich bei dieser Veranstaltung ein-
finden könnten, um sie persönlich im Verein 
begrüßen zu können. Auch ist dies eine sehr 
gute Gelegenheit, sich kennenzulernen. Ob 
die Tennisplätze dann schon bespielbar sein 
werden, kann ich leider nicht versprechen, da 
dies von vielen Faktoren abhängig ist. Schön 
wäre es!

Freuen wir uns also alle auf eine schöne 
ereignisreiche, spannende, abwechslungs-
reiche und erfolgreiche Sommersaison 2018.

Sportliche Grüße an alle.

Frank Seidel (1.Vorsitzender)

. . . die moderne Kanzlei mit
über 35 Jahren Erfahrung
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Herzlichen
Glückwunsch
zum Jubiläum

65 Jahre Horst Bartram  

55 Jahre Hans-Jürgen Hund 

50 Jahre Dr. Heinz-Joachim

            Elsmann  

50 Jahre Rolf-Peter Hentschel

45 Jahre Andreas Menke

45 Jahre Dr. Axel Rojczyk

45 Jahre Rolf Wunderlich 

40 Jahre Jens Biel 

40 Jahre Jutta Sempf 

40 Jahre Peter Steinkönig

35 Jahre Christiane Wunderlich

30 Jahre Michael Kahl

25 Jahre Florian Feuerhake

25 Jahre Carsten Hillebrand

25 Jahre Ute Klapproth

25 Jahre Carsten Wienkoop
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Wir laden alle Mitglieder, Freunde und Förderer des Deutschen
Tennisvereins Hameln e.V. herzlich ein und freuen uns auf ein

zahlreiches Erscheinen. Unsere neuen Mitglieder wollen
wir an diesem Tag in unserem Kreise offiziell begrüßen.

Der Vorstand

am Sonnabend, 14. April, um 15 Uhr

• Ehrung der Jubilare

• Vorstellung der
neuen Mitglieder   

Hausgemachte
Tomatensuppe       3,– €

Kartoffelsalat mit
Boulette oder
Wiener Würstchen 4,90 €

Kaffee und ein
Stück selbst-
gebackenen
Kuchen 3,50 €

Das Team Pivodic bietet an:

7



8



In dieser kommenden Saison haben wir nach 
längerer Zeit wieder zwei Platzwarte, die sich 
bei der Pflege um die Plätze, aber auch um 
die Grünanlangen und das „Drumherum“ 
beim DTH kümmern, sich dabei helfen und 
ergänzen: Karl-Heinz Drews und Uwe Hach-
meister.

Karl-Heinz, den „Senior“ des Teams mit nun 
75 Jahren, muss man eigentlich nicht mehr 
vorstellen, er ist in den vergangenen knapp 
vier Jahren zu einem der prägenden Gesich-
ter unseres Vereins geworden. Drews will 
jedoch aus Altersgründen nun etwas kürzer-
treten. Seit Juni 2014 ist er nun beim DTH, 
zuvor hatten sich kurzzeitig André Torggler 
und davor (über mehrere Jahre) Michael Stil-
ler um die Plätze gekümmert. Schon ein Jahr 
länger ist Karl-Heinz in derselben Funktion 
beim TC Westend tätig. „Der Kontakt zum 
DTH kam damals über die beiden Vereins-
vorsitzenden Roman von Alvensleben und 
Roland Dohme zustande, weil ich bei TC 
Westend nicht ganz ausgelastet war“, berich-
tet der fitte 75jährige, der weiterhin auch beim 
TC Westend tätig und dort auch Schriftführer 
ist.

Beruflich hat Drews eigentlich etwas 
ganz anderes gemacht: „Ich war frü-
her Fernsehtechniker-Meister bei 
Radio Suhr. Mit Mitte Vierzig bin ich 
dort allerdings gegangen worden 
und habe mich selbstständig 
gemacht. Das war dann allerdings 
als Transportunternehmer – ich bin 
viel für die Spedition Ewald gefahren. 
Nach Eintritt in den Ruhestand habe 
ich nach einem kleinen Nebenjob 
gesucht und bin über eine Zeitungs-
anzeige zum TC Westend gekom-
men.“ Es folgte beim NTV eine Schu-
lung, was man als Platzwart tun 
muss. „Das ist aber keine schwarze 
Kunst und man lernt viel, indem man 
den Job einfach ausübt“, ist sich Karl-
Heinz Drews sicher. „Ich möchte aber 
jetzt kürzer treten, will nur noch die 
halbe Zeit arbeiten, mich dabei auch 
mehr um das Grün kümmern und den 
Kollegen mehr die Plätze machen las-

sen.“

Der „Kol le-
g e “ ,  d e r 
gemeint und 
der nun mit 
„an Bord“ ist, 
t r ä g t  d e n 
Namen Uwe 
Hachmeister, 
ist 56 Jahre 
alt und über 
S p o r t w a r t 
Axel Rojczyk 
z u m  D T H 
gekommen.

„ A x e l  h a t 
jeden, der in seine Praxis kam, angespro-
chen, ob er Interesse hat, Platzwart zu wer-
den“, schmunzelt der „neue“ Herr des roten 
Sandes beim DTH. „Wir haben uns dann mal 
getroffen und festgelegt, dass wir das zusam-
men versuchen“. Seit dem 1. März ist Hach-
meister beim DTH. „Ich hatte gedacht, bei der 
Stadt jemanden zu bekommen, war beim 
Betriebshof und habe dort gefragt, aber es ist 
nichts passiert“, erinnert sich Karl-Heinz 

Seit dieser Saison im Doppelpack
Unsere Platzwarte Drews und Hachmeister gehen gemeinsam ans Werk

Uwe Hachmeister
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Drews noch an die nicht einfache Suche. 
„Auch beim Fußballverein Eintracht habe ich 
jemanden gefragt, der beim Rasenmähen 
war. Dessen Bruder hatte auch Interesse. 
Inzwischen hatte Axel aber Uwe Hachmeister 
gefunden und wir uns entschieden, es mit 
ihm zu probieren.“

Uwe Hachmeister wohnt in Klein Berkel, ist 
Vater zweier Kinder, beides Söhne, die noch 
zur Schule gehen, und arbeitet beim DTH auf 
450-Euro-Basis. Hachmeister ist gelernter 
Bauklempner und machte dann eine Weiter-
bildung zum Bautechniker. Zuletzt arbeitete 
er als geringfügig Beschäftigter bei einem 
Hersteller für Autoschilder. Interessant ist, 
wie Uwe Hachmeister nach Hameln gekom-
men ist: Der gebürtige (Ost-)Berliner „haute 
kurz vor der Wende aus der DDR ab, und 
dann hat es mich nach Hameln verschlagen“, 
berichtet er. „Hier habe ich meine Frau ken-
nengelernt, dann sind wir nach Bayern gezo-
gen und haben dort 15 Jahre gelebt.“

Die Flucht aus der DDR im Herbst 1989 ist 
natürlich eine ganz besondere Geschichte, 
die es genauer nachzufragen gilt: „Ich hatte 
den Dienst an der Waffe verweigert, musste 
aber dennoch – als so genannter Bausoldat – 
in die Nationale Volksarmee“, erinnert Hach-
meister sich. Einen „Zivildienst“ wie im „Wes-
ten“ gab es in der DDR nicht – Verweigerer 
dienten in der Armee als Arbeiter, oft 
eben im „Bau“ – ohne an die Waffen 
gerufen zu werden. Sie galten aber 
aufgrund ihrer Verweigerung pau-
schal als „regimekritisch“ und wurden 
von der Staatssicherheit unter die 
Lupe genommen. „1989 war ich gera-
de aus der NVA entlassen worden, 
aber die Stasi war an mir dran. Das 
hat mich nur noch genervt, also bin 
ich durch die Neiße geschwommen, 
denn die Grenze zur Tschechei und 
nach Polen waren bereits aufgrund 
der Massenflucht dicht“. In der War-
schauer Botschaft der Bundesrepub-
lik fand Hachmeister dann Zuflucht, 
und wie die bekannten Züge aus der 
Prager Botschaft wurden auch die 
dortigen Botschaftsflüchtlinge mit 
dem Sonderzug in die BRD ausge-
fahren. Uwe Hachmeister erzählt wei-
ter: „Mein Zug ging nach Hannover, 
dort wurden wir Insassen aufgeteilt. 

Ich bin zuerst nach Obernkirchen und dann 
nach Hameln gekommen. Ich hätte damals 
nie gedacht, dass ich im ländlichen Bereich 
bleiben würde – aber heute kann ich mir gar 
nicht mehr vorstellen, nach Berlin zurückzu-
ziehen.“

Nach dem Aufenthalt der Familie in Bayern 
kamen die Hachmeisters vor fünf Jahren wie-
der nach Hameln zurück. „Aber hier habe ich 
in meinem Alter seitdem keinen Job bekom-
men, es ist nichts zu machen. Meine Frau 
arbeitet als Erzieherin im Kindergarten“, also 
bleibt Uwe Hachmeister überwiegend zu 
Hause und kümmert sich um Haus und Fami-
lie. Bisher habe er keine Erfahrungen als 
Platzwart, sagt er – aber zusammen mit Karl-
Heinz Drews werden sich diese Kenntnisse 
bestimmt schnell machen lassen. Sein erster 
Eindruck beim DTH ist positiv, und wie ist das 
Interesse am Tennis, zum Beispiel beim eige-
nen Nachwuchs? „Meinen Jungs würde ich 
das ja durchaus raten, mal Tennis auszupro-
bieren, allein schon wegen der Bewegung an 
der frischen Luft“, überlegt unser neuer Platz-
wart skeptisch. „Aber die sind lieber im Fit-
nessstudio und dort am Pumpen.“ Aber was 
nicht ist, kann ja vielleicht noch werden!

 Cord Wilhelm Kiel
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11. DTH-Fahrt zu den

GERRY-WEBER-OPEN 2018
das Tennis-Rasenturnier vom 18. bis 24. 6. 2018 in Halle/Westfalen

Anmeldung über www.dthameln.de

oder bei

Markus Rosensky: È0176 62 16 29 00!

Dienstag,
19. Juni 2018

Spiel, Satz und Sieg hieß es beim 25-jährigen Silberjubiläum der GERRY 

WEBER OPEN 2017. Nach dem erfolgreichen Geburtstagsturnier wird die 

Tenniselite auch bei der 26. Turnierauflage vom 18. bis 24. Juni 2018 antre-

ten, angeführt vom Titelverteidiger Roger Federer aus der Schweiz und 

Alexander Zverev. Der deutsche Tennisstar unterzeichnete einen Drei-

Jahres-Vertrag, der bis einschließlich 2020 datiert ist. Teilnehmen werden 

ebenso unter anderem Österreichs Tennisstar Dominic Thiem und Kei Nis-

hikori, Japans bester Tennisspieler aller Zeiten. Bei den GERRY WEBER 

OPEN in Halle Westfalen werden alljährlich Weltklassetennis und ein erst-

klassiges Unterhaltungsprogramm geboten. Das weltweit renommierte 

ATP 500er-Rasenevent ist in 2018 mit einem Gesamt-Preisgeld von 

1.966.095 Euro dotiert.

Wir wollen wie letztes Jahr wieder am Dienstag fahren, da bekommt man 

noch Tennis satt zu zivilen Preisen. Damit Schüler etwas eher an diesem 

Tag schulfrei bekommen, haben wir extra ein Schreiben für die Klassenleh-

rerin/-lehrer aufgesetzt.

   Im Bus gibt es belegte Brötchen, Süßigkeiten und Getränke für jeden.

 39,- €
Eintrittskarte,
Busfahrt und

Frühstück
im Bus 
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Das Turnier für alle Tennisbegeisterte im Landkreis Hameln-Pyrmont. 
Veranstalter: Deutscher Tennisverein Hameln, Tönebönweg,
10-Platz-Anlage!

Wir wollen 80 Teilnehmer! Mitmachen kann jeder ab 14 Jahre!

Gespielt wird nach dem Drop-in-Prinzip: die Doppelpaarungen werden 
zugelost. 

Eine Spielrunde besteht aus 20 Minuten Match und 20 Minuten Pause.
Es werden 6 Runden gespielt, Siegerehrung gegen 17 Uhr.

Startgeld 15,– € 

Der Sieger erhält den riesigen Wanderpokal.

Jeder Teilnehmer bekommt einen Preis zugelost.
Auch der Verlierer kann den Hauptpreis gewinnen!

Der Hauptpreis ist eine Wochenendreise für ein Tennisturnier, das 
noch festgelegt wird. Im letzten Jahr ging es nach Hamburg zum 
Rothenbaumturnier.
Mit Unterstützung des FIRST Reisebüro Hameln!

Anmeldung bitte ausschließlich über die Homepage  www.dthameln.de
oder über einen Aushang im DTH.

Das Startgeld bitte mit dem Stichwort „Multi-Drop-in“ überweisen an:  
Deutscher Tennisverein Hameln, Volksbank Hameln-Stadthagen,
BIC: GENODEF1HMP, IBAN: DE 88254621600711094400

Anmeldungen bitte bis zum Mittwoch, 25. April 2018.

Ab 10.30 Uhr ist ein kleiner Sektempfang im Preis inbegriffen.
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Hauptpreis:

Eine Wochenendreise

für 2 Personen

zu einem Tennisturnier,

das noch festgelegt

wird.

Sponsered by:

Tiefkühl- und Backbedarf-Service

B Ä D E R M A N N

...kompetent

...freundlich

...zuverlässig

Mit freundlicher Unterstützung
von

und

Das Turnier für alle Tennisbegeisterte aus Hameln!
DTH-Anlage Tönebönweg
Anmeldung ausschließlich unter www.dthameln.de
oder über einen Aushang im DTH. 
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Am 17. Februar 2018 ist unser langjähriges 
Mitglied Irmgard Zunder im Alter von 92 Jah-
ren friedlich eingeschlafen. Bis vor etwa 14 
Jahren fast war sie fast täglich beim DTH. Der 
Verein war praktisch ihr zweites Zuhause. In 
den 80er Jahren spielte sie auch selbst Ten-
nis.

Von 1982 bis 1987 war sie Pressewartin im 
DTH. Danach war Irmgard Zunder als Kas-
senwartin im Vorstand. Ihr damaliger Mann 
Horst war zu dieser Zeit sehr lange für die 
Platzpflege zuständig. 

Wohl kaum ein Mitglied wusste über unseren 
Verein und seine Mitglieder so gut Bescheid 
wie Irmgard Zunder – sie war einfach immer 
da und sorgte dafür, dass die Terrasse mit 
Leben erfüllt war. Ihrem Mann Horst, der sich 
aufopfernd und rührend um alles kümmerte, 
was beim DTH anfiel, war sie über viele Jahre 
eine treue und fürsorgliche Gefährtin.

In ihren letzten Lebensjahren zog Irmgard zu 
ihrer Tochter nach Bous/Saarland. Wir vom 
Deutschen Tennisverein Hameln werden ihr 
ein ehrendes Andenken bewahren.

Gerhard Sohns

Irmgard Zunder im Alter von 92 Jahren verstorben

2003 wurde Irmgard Zunder zusammen mit 
ihrem Mann Horst vom DTH-Vorstand 
geehrt. Links der 2. Vorsitzende Manfred 
Kalms und rechts der 1. Vorsitzende Goetz 
Friedemann.

14



Es war Ende letzten Sommers, als durch 
nette Hinweise und günstige Umstände Her-
renwart Daniel Weigelt den Kontakt zu Nils 
Moldehn bzw. dessen Vater herstellen konn-
te. Einige Monate später kann nun Vollzug 
gemeldet werden: Nils Moldehn, eines der 
größten Tennistalente seines Jahrgangs 
(2002 / LK 1), kommt zum DTH.

Mit dem in Springe lebenden Moldehn geht 
die Verjüngung des Herrenteams weiter vor-
an. „Nils ist ein Spieler, welchem die Zukunft 
gehört. Wir möchten als Mannschaft seine 
Entwicklung weiter fördern und freuen uns rie-
sig auf einen grandiosen Tennisspieler“, gibt 
Mannschaftsführer Daniel Weigelt zur Ver-
pflichtung bekannt. Neben Marcel Baenisch 
(27), Nils Moldehn (15), Felix Giesberts (19) 
und Lukas Lemke (20) wirkt Routinier Weigelt 
(30) auch in Bezug auf das Alter fast wie ein 
„Opa“. 

Grund zum Jubeln hatte der Gymnasiast Nils 
Moldehn vor allem, als im Oktober 2017 die 
neuen Bundesranglisten veröffentlicht wur-
den. Im zusammengefassten Klassement 
der Jahrgänge 2001 und 2002 liegt Moldehn 
auf Rang 59 – und ist damit bester Nieder-
sachse. In seinem Jahrgang 2002 ist er sogar 
die Nummer 14 in Deutschland. Auch in der 
deutschen Herren-Rangliste wird Moldehn 
mittlerweile geführt – an Position 628.
Er spielte im vorigem Jahr auch vermehrt bei 
Herrenturnieren, nicht nur bei den Springe- 
Open oder dem Stra-We-Bau-Cup des TV 
Springe. „In meiner Altersklasse kann ich 
keine Ranglistenpunkte mehr sammeln“, 
erklärte Moldehn, der mittlerweile Leistungs-
klasse 1 erreicht hat – mehr geht nicht.

Bei den U-16-Landesmeisterschaften im 
Sommer 2017 trat er noch mit Leistungsklas-
se 10 an, war ungesetzt – und erreichte das 
Finale, in dem er sich allerdings dem Gifhor-
ner Laurenz Blickwede geschlagen geben 
musste. Vize-Landesmeister wurde er auch 
mit dem U-18-Team des DTV Hannover, für 
den Moldehn in den letzten zweieinhalb Jah-
ren die Punktspiele bestritt. Mit Tennis 
begonnen hat er beim TV Eldagsen, wo er 
noch heute regelmäßig bei Dule Hot trainiert.
Es gab viele weitere gute Turniere im vergan-

genen Sommer. Mit seiner DTV-Vereinska-
meradin Lena Greiner gewann er in Mann-
heim etwa die IC-Jugend-Trophy, ein Mixed-
Turnier der besten deutschen Tennisvereine. 
Der Preis: Eine Woche Training in der Akade-
mie des ehemaligen Bundestrainers Klaus 
Hofsäß auf Marbella.

Vielleicht wird das ein Schritt auf der Karriere-
leiter. „Profi zu werden, ist mein Wunsch, 
aber ich weiß, dass es schwer wird“, sagt Mol-
dehn. „Es schaffen extrem wenige, dafür spie-
len einfach zu viele Leute zu gut Tennis.“ Sein 
Hauptziel für 2018 fällt also ein wenig 
bescheidener aus: „Ich will mich erstmal wei-
ter verbessern.“

Am 2. März 2018 wurde das Tennistalent in 
seiner Heimatstadt Springe vor über 400 gela-
denen Gästen zum Sportler des Jahres 
gewählt. Diese Ehrung wurde von Martin 
Andermatt, dem Aufsichtsrat von Hannover 
96, vorgenommen. In seiner Laudatio auf Nils 
wies Andermatt darauf hin, „wie schwer es ist, 
einen großen Ball zu kontrollieren und du 
schaffst es mit einem viel kleineren Ball“.

Weigelt/Sohns

Mit Nils Moldehn wechselt eines der größten
Talente Norddeutschlands zum DTH

Nils Moldehn wechselt vom DTV Hannover 
zum DTH.
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Markus Rosensky
Tel. 0176 - 621 629 00

Daniel Weigelt
Tel. 0163 - 879 12 40
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Die 1. Damen des DTH (Jeanette Klawitter, 
Sina Luther, Sarah Schwarz, Jana Riedel, 
Laura Beye, Corinna Schmidt, Kristina Lem-
ke, Franziska Ehrhardt und Celine Benken-
stein) sicherten sich erst im letzten Punkt-
spiel der Wintersaison den Klassenerhalt in 
der Landesliga.

Nachdem wir zunächst mit einem Unent-
schieden gegen TuS Wettbergen starteten, 
gewannen wir das nächste Spiel gegen RW 
Barsinghausen mit 6:0. Danach mussten wir 
drei Niederlagen – zum Teil sehr knapp – in 
Folge verschmerzen. Somit rutschten wir in 
der Tabelle weiter ab und mussten im letzten 
Punktspiel um den Klassenerhalt bangen. 

Zum Glück für uns reisten die Gegnerinnen 
vom TSV Havelse II nur zu dritt an. Somit 
konnten wir dann am Ende nach spannenden 
Matches und einem 5:1-Sieg zur Sektflasche 
greifen und den Klassenerhalt feiern.

Jeanette Klawitter

1. Damen sicherten sich den Klassenerhalt

Sina Luther und Sarah Schwarz freuen sich 
über den Klassenerhalt.

Gleich im ersten Spiel gegen TV Eldagsen II 
machten wir mit einem 6:0 unsere Aufstiegs-
ambitionen deutlich. Auch die weiteren Spie-
le gegen DSV 1878 Hannover II, TuS Wuns-
torf II, TV Bad Münder II, TG Hannover III und 
TV Letter entschieden wir mehr oder weniger 
deutlich für uns. Somit schafften wir den Staf-
felsieg in der Regionsliga und somit den Auf-
stieg in die Bezirksklasse.

An dieser Stelle noch einmal der Dank an die 
Spielerinnen Kerstin Hartje, Franziska 
Erhardt und Celine Benkenstein, die einge-
sprungen sind und uns so zum Sieg verhal-
fen. Die erste Saison der zweiten Damen-
mannschaft mit Leonie Klünder, Marie Wei-
he, Chiara Hildebrandt und Julia Wienzgol 

als Stammspielerinnen, hätte also nicht bes-
ser laufen können. Wir hoffen, auch weiterhin 
erfolgreich zu sein.                    Marie Weihe

2. Damen schafften den Aufstieg in den Bezirk

Leonie Klünder, Marie Weihe, Chiara Hilde-
brandt und Julia Wienzgol (von links) freuen 
sich über den Aufstieg in die Bezirksklasse.

Die 1. Damen von links: Sarah Schwarz, 
Laura Beye, Sina Luther und Jeanette 
Klawitter.
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Mit einer bunt gemischten Mannschaft 
starteten wir dieses Jahr das erste Mal in 
die Winterspielrunde. Antje Zang,  Ker-
stin Hartje, Marion Schöpe, Daniela 
Heidrich, Ariane Hankemeier, Almuth 
Füchtenhans, Siobhan Meyer und 
Kathrin Kock belegten in der untersten 
Spielklasse mit Siegen in allen sechs 
Spielen den ersten Platz und steigen 
damit in die Bezirksliga auf. Unterstützt 
wurde das Team von Carmen Ronsch-
ke als Gastspielerin aus Barsinghausen, 
die sich leider beim ersten Spiel verletz-
te. Besonders souverän präsentierte 
sich Kerstin Hartje mit sechs Siegen in 
sechs Spielen 

Unsere Ergebnisse:

DT Hameln – TC Holzminden 4:2

DT Hameln – RW Ronnenberg  6:0 

BW Neustadt – DT Hameln   0:6

SG Rodenberg – DT Hameln  0:6

DT Hameln – TV Springe   6:0

Polizei SV Hannover – DT Hameln  2:4

Ein großer Dank geht an unsere Mann-
schaftsführerin Almuth und an unsere 
treuesten Fans Christiane und Sibylle, 
die uns auch bei unseren Auswärtsspie-
len kräftig unterstützten. DANKE.

Antje Zang

Damen 40 steigen in die Bezirksliga auf
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Während in der Region vor allem im Winter 
immer weniger Herrenmannschaften existie-
ren, konnte der DTH gleich mit fünf Mann-
schaften an den Start gehen. Durch eine Bün-
delung der Kräfte im Herrenbereich mit dem 
HTC, welcher in der ursprünglichen Form 
seine Mannschaft nicht mehr gestalten konn-
te, ist die Dichte der Spieler mit gehobener 
Qualität noch einmal enorm gestiegen.

Daraus resultierten neben der 1. Herren in 
der Landesliga eine Verbandsligamann-
schaft, zwei Bezirksligamannschaften und 
eine Regionsklassemannschaft, siehe nach-
folgende Berichte.

Für sehr positive Schlagzeilen sorgte die „jun-
ge“ 3. Herren, welche die Meisterschaft in 
der Bezirksliga holte und somit den Aufstieg 
in die Verbandsklasse perfekt machte. Glück-
wunsch!!!

Ebenfalls positiv fällt das Fazit der 1. Herren 
aus, welche mit Felix Giesberts und Lukas 
Lemke zwei junge und talentierte Spieler auf 
und neben dem Platz optimal integrierte und 
sich in der Landesliga etablierte.

Die 5. Herren spielte ebenfalls eine erfolgrei-
che Saison, in der viele LK-Verbesserungen 
bereits erreicht werden konnten und bei der, 
bis auf die Niederlage gegen den späteren 
Staffelsieger, kein weiteres Spiel verloren 
ging.

Die 2. Herren spielte erstmals seit Jahren wie-
der in der Verbandsliga. Leider fehlte hier 
auch verletzungsbedingt ein wenig das Spiel-
glück. Es gingen zu viele Tiebreaks und enge 
Spieler an die Gegner, sodass am Ende lei-
der vier zum Teil sehr ärgerliche Niederlagen 
zur Buche standen. Durch die Qualität der 
Jungs wird aber bestimmt die Verbandsliga 
im nächsten Winter wieder angegriffen.

Ebenfalls nicht ganz rund lief es bei der 4. Her-
ren, welche ursprünglich auch als Aufstiegs-
aspirant in die Bezirksligasaison ging. Da lei-
der aus verschiedenen Gründen nie die kom-
plette Mannschaft zustande kam, reichte es 
am Ende nur zu zwei Unentschieden, aber 
zumindest für den Klassenerhalt.

Ein Dank gilt an alle aktiven Spieler, welche 
dieses „geile“ Konstrukt ermöglichen. 

„Danke, Jungs!!!“ Hervorzuheben sind unter 
anderem hierbei noch die Spieler, welche 
zum Teil in drei Mannschaften aushalfen, wo 
sie jeweils gebraucht wurden.

Dass diese Mannschaften in diesem Mann-
schaftssystem der „Hammer“ sind, zeigt der 
Wechsel von einem weiteren talentierten 
Spieler aus Uelzen zu uns. Ole Schröder kam 
aufgrund eines dualen Studiums in Bad Eil-
sen auf den DTH und entschied sich jetzt auf-
grund der Menge an Spielpartnern und der 
entsprechend passenden Mannschaft für 
einen Punktspielwechsel.

Auch die Entwicklung junger Spieler schreitet 
durch die Motivation „immer höher“ zu spie-
len weiter voran. Jannis Schnörch und Benja-
min Simko steigerten bereits zum jetzigen 
Zeitpunkt ihre LK-Klassen und empfehlen 
sich so für höhere Aufgaben.

Die Meldung einer 6. Herren bestehend aus 
jungen Nachwuchsspielern für den Sommer 
ist hiernach fast nur die logische Konse-
quenz, siehe Artikel „Ausblick der Herren-
Sommersaison“.

Daniel Weigelt

Großer Herrenkader soll Zukunft im DTH sichern
und weitere Spieler anziehen

Jannis Schnörch, nächster 1. Herrenspieler? 
Die Jahre werden es zeigen...
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Der DTH möchte mit einem neuen Service 
noch direkter und schneller mit Euch in Kon-
takt treten. Ab sofort kannst du unsere News 
per WhatsApp einfach auf Dein Smartphone 
schicken lassen. 

So funktioniert die Anmeldung

1. Zuerst musst Du auf Deinem Smartphone 
Whatsapp installiert haben, wenn Du die 
Nachrichten erhalten willst. 

2. Leg dann für unsere Rufnummer
+49 163 2429453 einen Kontakt
(z.B. "DT Hameln") an.

3. Sende an diesen Kontakt eine Nachricht 
mit "Start" per WhatsApp.

4. Nachdem Du die Nachricht mit "Start" 
abgeschickt hast, bekommst Du innerhalb 
der nächsten Stunden eine Willkommens-
nachricht.

5. Nach Erhalt der Willkommensnachricht ist 
eine erfolgreiche Anmeldung gewährleistet.
Viel Spaß!!

Was bietet mir der Nachrichten-Service?

Wenn Du unseren Dienst abonnierst, 
bekommst Du in unregelmäßigen Abständen 
Informationen vom Verein über z.B. bevor-
stehende Veranstaltungen, Punktspielergeb-
nissen usw.

In den Nachrichten können auch Links zu 
anderen Homepages sein, hauptsächlich 
aber zur eigenen Vereinshomepage!

Kann ich mit dem DTH chatten?

Wie in jedem anderen Whatsapp-Chat auch 
kannst Du direkt mit uns Kontakt aufnehmen, 
indem Du auf unsere Nachrichten antwortest. 
Das ist ein privater Chat, der nur zwischen Dir 
als Nutzer und uns als Verein stattfindet. Es 
handelt sich bei dem Angebot nicht um einen 
Gruppenchat, andere User können Deine Ant-
worten also nicht lesen.

Gerne kannst Du uns Fragen stellen, Lob und 
Kritik loswerden oder uns auf Fehler hinwei-
sen. Auch Hinweise und Fotos über aktuelle 
Veranstaltungen/Ereignisse sind herzlich will-
kommen. Wir freuen uns auf Dein Feedback!

Was kostet mich der Nachrichten-Dienst?

Generell ist der Whatsapp-Dienst kostenlos. 
Die einzigen Kosten, die für Dich entstehen 

können, sind die Mobilfunkkosten und die 
Kosten für WhatsApp.

Warum muss ich die Nummer vom
DT Hameln im Adressbuch abspeichern?

Damit stellt Whatsapp sicher, dass Du auch 
wirklich die Nachrichten vom DT Hameln 
erhalten willst und keinen Spam bekommst.

Was passiert mit meiner Smartphone-
Nummer?

Deine Daten sind bei uns sicher. Wir nutzen 
Deine Nummer nur, um Dir die Nachrichten 
per Whatsapp zu schicken. Deine Daten 
behandeln wir vertraulich. Wir werden Dich 
nicht darüber anrufen und stellen Deine Num-
mer auch keinen Dritten zur Verfügung.

Wie beende ich den Dienst?

Möchtest Du für eine Weile oder dauerhaft 
keine Nachrichten mehr erhalten, dann 
schreib uns eine Nachricht mit dem Wort

 "STOP".

Willst Du wieder Nachrichten erhalten, 
schreib wieder "START".

Willst Du keine Nachrichten mehr erhalten 
und alle Daten aus unserer Datenbank 
löschen lassen, dann sende bitte eine Nach-
richt mit dem Wort 
"LOESCHEN".

Unsere DTH-News direkt per Whatsapp empfangen
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Als die Staffeleinteilung zur Wintersaison her-
rauskam, wussten Marcel und Daniel, welche 
die ersten Herren mittlerweile als erfahrene 
Spieler anführen, bereits um die Härte der 
Saison. Am Ende sprang ein beachtlicher 3. 
Platz in der Landesliga heraus.

Mit Marcel Baenisch (LK 1), Felix Giesberts 
(LK 2), Daniel Weigelt (LK 2) und Lukas 
Lemke (LK 4) gelang in Wolfsburg bei TSG 
Mörse mit einem 5:1-Erfolg ein Auftakt nach 
Maß. TSG Mörse stieg zum Schluss trotz 
einer Mannschaft mit Spielern der LK 1, LK 2, 
LK 3 und LK 8 als Vorletzter ab, welches deut-
lich die Qualität der Staffel zeigt.

Am zweiten Spieltag unterlagen unsere Her-
ren mit 2:4 GW Gifhorn, wobei leider fünf von 
sechs Tie-Breaks verloren gingen und somit 
diese Niederlage sich als sehr ärgerlich 
anfühlte.

Beim 2:4 gegen den späteren Landesliga-
meister Jahn Wolfsburg gab Nikola Geogiev 
für den verletzten Marcel Baenisch sein Lan-
desligadebüt und musste sich nur denkbar 
knapp mit 5:7, 5:7 geschlagen geben.

Beim 3:3 in Braunschweig und beim 4:2 
gegen Hildesheim versuchte Marcel alles, 
um der Mannschaft zu helfen. Leider ging es 
mit seiner Fußverletzung nicht richtig, doch 
durch seine Einsätze konnten Felix, Daniel 
und Lukas an Position 2, 3 und 4 jeweils die 
ganz wichtigen Einzelpunkte holen. Gegen 
Hildesheim gewann zudem Alexander 
Stumpf – ebenfalls Landesligadebütant – 
sein Doppel.

Marcels Einsatz 
zeigt den klasse 
Zusammenhalt des 
Te a m s ,  d e s s e n 
Spieler sich nicht 
nur auf dem Platz, 
s o n d e r n  a u c h 
neben dem Platz 
super verstehen. 
Felix Giesberts und 
Lukas Lemke, wel-
che ihre erste kom-
plette Saison für 
den DTH spielten, 
b e l e b e n  d i e s e n 
Teamgeist und sind neben ihrer Klasse auf 
dem Tennisplatz eine wahre Bereicherung für 
den Verein.

Eine weitere positive Nachricht ist die Breite 
des aktuellen Herrenkaders. Beim abschlie-
ßenden 4:2-Erfolg gegen Bückeburg kamen 
neben Daniel Weigelt und wieder Nikola 
Georgiev auch Daniel Gehrig (Nr. 14/LK 8) 
und Malte Thorenz (Nr. 16/LK 9) zum Einsatz.

Wir sind gespannt, wohin die Reise mit den 
neuen jungen Spielern (Felix 19 Jahre, Lukas 
20, Nikola 20) führen wird.

Bedanken möchten wir uns für die langjähri-
ge Unterstützung speziell bei der Engel Ge-
bäudereinigung und der PCF-Fahrzeug-
pflege, welche die Mannschaft in einer 
schwierigen Zeit mehr oder weniger am 
Leben hielten. Eine Dankeschön an alle, die 
uns in jeglicher Art unterstützen und bei den 
Heimspielen anfeuern.          Daniel Weigelt

DTH-Spitzenteam auf Platz 3 in der Landesliga
Neuzugang Felix Giesberts auf und neben dem Platz eine Verstärkung

Felix Giesberts
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Trotz aller Bemühungen hat es die 2. Herren-
mannschaft des Deutschen Tennisvereins 
Hameln leider nicht geschafft, in den vier 
Punktspielen die Klasse zu halten. In der 
Besetzung Daniel Borcherding, Nikola Geor-
giev, Maximilian Schmidt, Lennard Heidjann 
und Malte Thorenz sollte eigentlich das neue 
Abenteuer Verbandsliga angegangen wer-
den. Aufgrund der Verletzungen von Malte 
Thorenz und Maximilian Schmidt konnte die 
Mannschaft nur beim ersten Punktspiel in 
Bestbesetzung spielen. Bei den anderen 
Begegnungen haben jeweils Artur Kremser, 
Alexander Stumpf und Julius Kock ausgehol-
fen. Vielen Dank hierfür!!!

Durch teilweise sehr ärgerliche Einzelnieder-
lagen und der klugen Doppelaufstellungen 
der Gegner war es für die ehrgeizigen Spieler 
des Teams leider nicht möglich einen Sieg in 
der Wintersaison einzufahren. Es darf aller-
dings nicht vergessen werden, dass die Ver-
bandsliga eine sehr hohe Klasse ist. Dort wird 
Tennis schon auf sehr hohem Niveau 
gespielt. Die Motivation des Teams für den 
Sommer bleibt trotz des etwas enttäuschen-

den Winters ungebremst.

„Vollgas im Sommer“ heißt nun die Devise. 

Nikola Georgiev 

2. Herren steigen in diesem Winter leider ab

DTH-Neuzugang Nikola Georgiev hat in der 
Verbandsliga immerhin zwei von insgesamt 
vier Einzeln gewonnen.

Wir übernehmen
Verantwortung
für die Region ...
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Die 3. Herren des DTH machten den Aufstieg 
bereits im vorletzten Spiel der Hallensaison 
perfekt. Zu Beginn der Saison wurde die 
Mannschaft unter Mannschaftskapitän Mike 
Sadlau durch die HTC-Spieler Nikolas Beiß-
ner und Renat Bercheev verstärkt. Durch die 
starken Neuzugänge war die Hoffnung groß, 
endlich den Aufstieg aus der Bezirksliga zu 
erreichen.

Unter der top-besetzten Aufstellung Beißner, 
Stumpf, Bercheev und Sadlau konnte im 
ersten Spiel gegen Wettbergen ein 4:2-Sieg 
eingefahren werden, in dem Stumpf und Sad-
lau durch ihre Einzelsiege im 3. Satz starke 
Akzente setzten. Dieser Punktgewinn stellte 
sich später als der wichtigste Sieg heraus.

In den weiteren Spielen gegen RW Ronnen-
berg III, BW Neustadt und WRB Bückeburg II 
konnte die Tabellenführung ausgebaut wer-
den. Auch im entscheidenden Spiel gegen 
die ebenfalls auf den Aufstieg favorisierte 
Mannschaft aus Stadthagen siegten Stumpf, 
Bercheev und Sadlau in ihren Einzeln und in 
den Doppeln Beißner/Bercheev sowie 

Stumpf/Sadlau wurden die Schlusspunkte für 
den Aufstieg gesetzt; eine sehr erfolgreiche 
Wintersaison für die 3. Herren des DT 
Hameln.                                    Mike Sadlau

3. Herren jubeln über Aufstieg in die Verbandsklasse

Von links: Nikolas Beißner, Marian Hartung, 
Alex Stumpf und Mike Sadlau. Es fehlt auf 
dem Foto Renat Bercheev.

Die gute Adresse
für Bad und Heizung

= Sanitäre Installation

 Bauklempnerei=

 Heizungs- und Lüftungsbau=

 Klima- und Solartechnik=

Planung · Beratung · Ausführung

Horst Latzel
GmbH & Co. KG
Klütstraße 82
31787 Hameln

Telefon
(0 51 51) 9 87 00

Telefax
(0 51 51) 6 77 63

Die
Zuverlässigen
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Wir sind zunächst sehr selbstbewusst in 
diese Wintersaison gestartet. Die Kernmann-
schaft (Michael Erhardt, Daniel Gehrig, Ste-
fan Freymann und Artur Kremser, LK8 bis LK 
9, alle Ü30) sollte durch junge Spieler (Marian 
Hartung, Julius Kock, Nico Franke, Lukas 
Graf, Benjamin Simko und Maximilian Kock) 
ergänzt werden. Die erste Überraschung 
kam mit der Staffeleinteilung mit starken Geg-
nern, welche an den Spitzenpositionen mit 
teilweise LK 5 besetzt waren. 

Leider war die Saison in der Bezirksliga durch 
viele Ausfälle geprägt (2 Geburten, 
eine Schulterverletzung, dienstliche 
Tätigkeiten, Kindergeburtstage, Urlau-
be, familiäre Verpflichtungen…), so 
dass wir gleich am ersten Spieltag im 
Heimspiel gegen TG Hannover nur zu 
dritt antreten konnten. Freymann, 
Kremser und Graf kamen leider 
unglücklich nur zu einem 1:5.

Am zweiten Spieltag gegen TK Hanno-
ver verloren Gehrig, Freymann und 
Kremser ihr Match jeweils im Match-
Tiebreak, nur Simko behielt die Ner-
ven und gewann im Match-Tiebreak. 
Nach beiden gewonnen Doppeln 
gelang uns beim 3:3-Endstand immer-
hin der erste Punktgewinn.

Gegen TuS Wettbergen III spielten wir 
in der Aufstellung: Ehrhardt, Kremser, 
J. Kock und Simko. Relativ unglücklich 
sprang am Ende nur ein 2:4 heraus. 
Zum Endspiel gegen den Abstieg 
gegen RW Ronnenberg II reichte ein 

3:3, welches J. Kock, Franke, Simko und M. 
Kock sicherten. Gegen den designierten Auf-
steiger HTV Hannover II gelang in der Auf-
stellung Hartung, J. Kock, Simko und M. Kock 
immerhin ein 1:5. Letzten Endes können wir 
mit dem Klassenerhalt und dem fünften Platz 
in der Bezirksliga zufrieden sein.

Vielen Dank an die Mitspieler für die teilweise 
doch sehr kurzfristigen Zusagen. 

Daniel Gehrig

4. Herren schafften den Klassenerhalt 

Kleine Straße 11 • 31785 Hameln
Tel. 05151/98126681 • www.altstadt-rsb.de

• Urlaubsreisen aller bekannter Veranstalter
• IATA-Lizenz (Flugtickets zur sofortigen Mitnahme)
• DB-Agentur (Bahnfahrkarten)

Unsere Leistungen:

• Reiseversicherungen
• Fährtickets
• Hotelgutscheine
• Mietwagen
• Kreuzfahrten
• Studienreisen

Wir bieten kompetente Beratung

Kundenparkplatz:
Kopmanshof
(Höhe Volksbank
links abbiegen)

Stylische SonnenbrillenStylische SonnenbrillenStylische Sonnenbrillen
auch in Ihrer Glasstärke!auch in Ihrer Glasstärke!auch in Ihrer Glasstärke!

Klaus Sagebiel
Ritterstr. 2 • 31785 Hameln • ( 0 51 51 - 94 02 77
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Die 5. Herren haben in der Regionsklasse mit 
Sascha Kabisch, Tristan Stumpf, Patrick 
Bädermann, Felix Sürig, Marian Hartung (Ein-
satz für zwei Spiele), Bernhard Tönnies (MF) 
die Wintersaison mit drei Siegen, zwei Unent-
schieden und nur einer Niederlage abge-
schlossen. Die Ergebnisse sind zufrieden-
stellend und die regelmäßigen Trainingsan-
strengungen der Mannschaft tragen Früchte.

Beim DSV 1878 Hannover III (5:1), TC GRE 
Hildesheim III (4:2) und gegen TV Eldagsen 
(6:0) konnten eindeutige Siege erzielt wer-
den. Lediglich gegen VfB Wülfel Han-
nover und TC Gelb-Rot Nordstem-
men wurde unentschieden gespielt – 
teilweise wäre hierbei auch mehr drin 
gewesen. Gegen den Aufsteiger TuS 
Wettbergen Hannover V – der liga-
weit gegen alle Mannschaften 
gewonnen hatte – mussten sich die 5. 
Herren auch mit 0:6 geschlagen 
geben. Begründet wurde dies aber 
auch durch eine ungeplante Notbe-
setzung an diesem Spieltag. 

Insgesamt konnten sich die Wieder-
Neueinsteiger Felix Sürig und Tristan 
Stumpf sehr gut in den allgemeinen 
Trainingsbetrieb nach längerer 
Pause wieder integrieren und haben 
gute Punktspiele absolviert. Auch die 
Routiniers Sascha Kabisch, Bern-
hard Tönnies und Marian Hartung (er-
satzweise) haben sehr gute Spiele 
absolviert und entsprechende Siege 
eingefahren.

Bereits zum Ende der Wintersai-
son und bevorstehenden Som-
mersaison sind die Punktekonten 

der einzelnen Spieler gut 
gefüllt. Schon heute führt 

Tristan Stumpf mit 480 
erreichten Punkten 
sein Leistungsklas-
sen-Porträt.

Bernhard
Tönnies

5. Herren mit guten Ergebnissen gestartet

Tischlerei

Heinrich Grope GmbH
Inh. Bernd Grope

Wir fertigen für Sie:
Holz- und Kunstoffenster • Haus- und Innentüren • Möbelbau
Sicherheitsbeschläge • Rolläden • Sonnenschutz • Verglasungen

Hessisch Oldendorf-Fischbeck • Dammstraße 7 • Telefon (0 51 52) 84 95 • Fax 6 11 60

• Tradit. Chinesische Medizin• Tradit. Chinesische Medizin
• Aromatherapie• Aromatherapie
• Bachblüten• Bachblüten
• Homöopathie• Homöopathie
• Biochemie n. Dr. Schüssler• Biochemie n. Dr. Schüssler

• Tradit. Chinesische Medizin
• Aromatherapie
• Bachblüten
• Homöopathie
• Biochemie n. Dr. Schüssler

Wir bieten AlternativenWir bieten Alternativen
für Mensch und Tierfür Mensch und Tier

Wir bieten Alternativen
für Mensch und Tier

... natürlich auch... natürlich auch
für Sportler für Sportler 
... natürlich auch
für Sportler 

Apothekerin Birgit Köpps-Padberg
Deisterallee 12 · 31785 Hameln

Telefon 0 51 51 / 2 20 21 · Fax 0 51 51 / 4 48 16
Internet: www.allee-apotheke-hameln.de •  E-Mail: mail@allee-apotheke-hameln.de
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Tabellen von den Hallenpunktspielen 2017/18

Damen-Landesliga

TuS Wettbergen – DT Hameln 3:3

DT Hameln – RW Barsinghausen 6:0

MTV Groß-Buchholz – DT Hameln  5:1

DT Hameln – Braunschweiger THC II 2:4

GW Gifhorn II – DT Hameln 4:2

DT Hameln – TSV Havelse 5:1

1. Braunschweiger THC II 6 11:1  28:8 

2. MTV Groß-Buchholz 6  7:5  21:15

3. GW Gifhorn II 6  7:5  18:18

4. TSV Havelse II 6  6:6   21:15

5. DT Hameln 6  5:7   19:17 

6. RW Barsinghausen 6  3:9   12:24

7. TuS Wettbergen 6  3:9   7:29

Damen-Regionsliga
DT Hameln II – TV Eldagsen 6:0
DSV 1878 Hannover II – DT Hameln II 2:4
DT Hameln II – TuS Wunstorf II 6:0
TV Bad Münder II – DT Hameln II 0:6
TG Hannover III – DT Hameln II 2:4
DT Hameln II – TV Letter 5:1

1. DT Hameln II 6 12:0  31:5 

2. TG Hannover III 6 10:2  28:8 

3. TV Letter 6  8:4  23:13

4. TV Eldagsen II 6  6:6   16:20

5. DSV 1878 Hannover II 6  3:9   15:21 

6. TuS Wunstorf II 6  3:9   13:23

7. TV Bad Münder II 6  0:12  0:36
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Marcel und Markus wollen im nächsten Jahr für eine Woche eine Tennisreise anbieten. Ziel und Zeitraum sind noch nicht bekannt.Sie wollen nur ALLE rechtzeitig informieren. Die Osterferien im nächsten Jahr sind dafür ideal:vom 8. 4. bis 23. 4. 2019 Interessierte sollten sich bei Marcel oder Markus melden!

DTH-Tennisreisein den Osterferien 2019

Damen 40 Bezirksklasse
DT Hameln – TC Holzminden 4:2
DT Hameln – RW Ronnenberg 6:0
BW Neustadt – DT Hameln  0:6
SG Rodenberg – DT Hameln 0:6
DT Hameln – TV Springe 6:0
Polizei SV Hannover – DT Hameln 2:4
1. DT Hameln 6 12:0  32:4 
2. TC Holzminden 6 10:2  28:8 
3. Polizei SV Hannover 6  8:4  25:11
4. RW Ronnenberg 6  6:6   15:21
5. TV Springe 6  4:8   10:26 
6. BW Neustadt 6  2:10 12:24
7. SG Rodenberg 6  0:12  4:32



2. Herren, Verbandsliga
DT Hameln II – RW Ronnenberg 1:5 
RW Barsinghausen – DT Hameln II 4:2
DT Hameln II – TSV Havelse II 2:4
SG Rodenberg – DT Hameln II 4:2

1. TSV Havelse II 4    8:0   17:7 
2. RW Barsinghausen 4    5:3  15:9 
3. SG Rodenberg 4    4:4  10:14
4. RW Ronnenberg 4    3:5  11:13
5. DT Hameln II 4    0:8   7:17

Herren-Landesliga
TSG Mörse – DT Hameln  1:5 
DT Hameln – GW Gifhorn 2:4  
DT Hameln – TV Jahn Wolfsburg 2:4
Braunschweiger THC – DT Hameln 3:3
DT Hameln – Hildesheimer TC RW 4:2
Bückeburger WRB – DT Hameln 2:4

1. TV Jahn Wolfsburg 6 12:0  28:8 
2. Hildesheimer TC RW 6 8:4   24:12
3. DT Hameln 6 7:5   20:16
4. Braunschweiger THC 6 7:5   20:16
5. GW Gifhorn 6 5:7   19:17
6. TSG Mörse 6 3:9   13:23
7. Bückeburger WRB 6 0:12   2:34

3. Herren, Bezirksliga
TuS Wettbergen IV – DT Hameln III 2:4  
RW Ronnenberg III – DT Hameln III 0:6
DT Hameln III – GW Stadthagen 5:1
BW Neustadt – DT Hameln III 1:5
DT Hameln III – Bückeburger WRB II 3:3

1. DT Hameln III 5     9:1    23:7 
2. GW Stadthagen 5     7:3  21:9 
3. TuS Wettbergen IV 5   7:3   20:10
4. BW Neustadt 5   4:6   13:17
5. Bückeburger WRB II 5    2:8    8:22
6. RW Ronnenberg III 5   1:9    5:25

4. Herren, Bezirksliga

DT Hameln IV – TG Hannover 1:5  

DT Hameln IV – TK zu Hannover 3:3

TuS Wettbergen III – DT Hameln IV 4:2

RW Ronnenberg II – DT Hameln IV 3:3

HTV Hannover II – DT Hameln IV 5:1

1. HTV Hannover II 5  10:0  25:5 

2. TG Hannover 5    8:2   21:9 

3. TuS Wettbergen III 5   5:5   13:17

4. TK zu Hannover 5   4:6   11:19

5. DT Hameln IV 5    2:8   10:20

6. RW Ronnenberg II 5   1:9  10:20

Tabellen von den Hallenpunktspielen 2017/18

DTH-Infos sind auf der Homepage
www.dthameln.de zu erfahren.

5. Herren, Regionsklasse

VfB Wülfel – DT Hameln V 3:3  

GR Nordstemmen – DT Hameln V 3:3

DT Hameln V – DSV 1878 Hannover III 5:1

DT Hameln V – GRE Hildesheim III 4:2

DT Hameln V – TuS Wettbergen V 0:6

TV Eldagsen – DT Hameln V 0:6

1. TuS Wettbergen V 6  12:0   35:1 

2. GR Nordstemmen 6    9:3  21:15

3. DT Hameln V 6   8:4   21:15

4. DSV 1878 Hannover III 6   6:6   16:20

5. VfB Wülfel 6    3:9   13:23

6. GRE Hildesheim III  6     3:9  12:24

7. TV Eldagsen 6  1:11   8:28
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Die ersten Schläge beherrschen, Spiel und Spaß oder die neue Nummer Eins werden.
Für mich stehst DU im Vordergrund und DEIN persönliches Ziel. Mit individuellen 
Trainingsprogrammen helfe ich, das Leistungsvermögen gezielt und step by step auf 
das angestrebte Niveau zu bringen.
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Zum 31. 12. 2017 wurden die aktuellen Rang-
listen der Aktiven und Senioren veröffentlicht. 
Wir können uns freuen, auch Spieler aus 
unserem Verein dort zu finden!

Unsere Damenwartin Jana Riedel hat durch 
sehr gute Leistungen in 2017 den Sprung von 
Leistungsklasse 9 zu Leistungsklasse 3 
geschafft! Siege gegen LK-2-Spielerinnen in 
der Landesliga waren neben der tollen Rück-
hand sowie Spielwitz und Nervenstärke der 
Grundstein für diesen Aufstieg! In der DTB- 
Rangliste der Damen 30 ist Jana so auf dem 
sensationellen Platz 60 zu finden! Herzlichen 
Glückwunsch, Jana!

Auf den Plätzen 1 bis 5 finden sich übrigens 
auf der gleichen Liste Julia Görges, Angeli-
que Kerber, Laura Siegesmund, Tatjana 
Maria und Andrea Petkovic.

Janas Mannschaftskameradin Jeanette Kla-
witter, bisherige Top-Spielerin der 1. Damen, 
belegt Platz 98 in der DTB-Rangliste!

Tobias Köberle, Trainer des TC Bad Pyrmont 
und Stütze der DTH-Herren 30 (Kooperation 
mit TC Pyrmont) belegt Platz 21 der M-45- 
Rangliste!

Daniel Weigelt, Herrenwart des DTH, hatte 
im letzten Jahr den Start in seinen zweiten 
Tennisfrühling! Auch er hat den Sprung in die 
DTB-Rangliste M 30 geschafft: Platz 101. Die 

Liste wird angeführt von Mischa Zverev und 
Dustin Brown.

Der DTH gratuliert allen Erfolgreichen und 
wünscht Euch auch für 2018 Gesundheit und 
sportlichen Erfolg!

Axel Rojczyk und Markus Rosensky

Ranglisten des Deutschen Tennisbundes
Jana Riedel unter den besten deutschen Spielerinnen

Jana Riedel ist die Nummer 60 in der 
deutschen Rangliste.

„Ausgeschlafen trifft
man besser!“

Ihr Fachgeschäft für
Schlafkomfort

Das Hamelner Fachgeschäft für Schlafkomfort

Inh. Martin Koopmann
Emmernstr. 14 • 31785 Hameln

www.betten-knemeyer.de
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1. DTH-Ambrosia-Cup
vom 30. Mai bis 3. Juni 2018

Ambrosia
mediterrane Spezialitäten

–  Rtn isa tr ou ra at ns te e

R

Deutscher Tennisverein Hameln

Doppelturnier für Herren
Jahrgang 1978 und älter

Attraktives Doppeltennis mit netten Leuten, Spaß
und Geselligkeit. Keine LK-Punkte.

Die Leistungsklasse der gemeldeten
Paarung muß in der Gesamtsumme

mindestens 32 betragen.
Gespielt wird ein Mehrfach-Ko-System

mit finalen Gruppenspielen bei dem
alle Teams im Turnier bleiben!

Am Samstagabend soll nach dem letzten Match gemeinsam
gegessen und getrunken werden. Das Essen ist im
Startgeld inbegriffen, Getränke zahlt jeder selbst.

Ausschreibung siehe nachfolgende Seite.
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Konkurrenzen: Doppelkonkurrenz für Herren 40 und älter. Die Leistungsklasse 
 der gemeldeten Paarung muss in Summe mindestens 32
 betragen. Gespielt wird ein Mehrfach-Ko.-System mit finalen
 Gruppenspielen bei dem alle Teams im Turnier bleiben!

Ausrichter/
Veranstaltungsort: Deutscher Tennisverein Hameln e.V.
 Tönebönweg, 31787 Hameln, Tel. 05151-942999
 Anlage mit 10 Sandplätzen. www.dthameln.de

Turnierleitung: Vassillios Tataridis und Dr. Axel Rojczyk (Tel. 0170-8070501)

Turnierausschuss: DTH-Sportausschuss

Nenngeld: 20,- € pro Spieler bar bei Antritt

Meldungen: Online-Meldung www.dthameln.de

Meldeschluss: Samstag, 26. Mai 18:00 Uhr

Auslosung: Sonntag, 27. Mai

Benachrichtigung: Die Zeiten werden ab Montag, 28. Mai 2018, auf der Homepage
 des Deutschen Tennisvereins Hameln veröffentlicht.
 www.dthameln.de

Bälle: NTV-Tour, der offizielle Punktspielball

Organisation: Hauptspieltage sind Freitagnachmittag, Samstagnachmittag und
 Sonntagmittag. Sollte die Teilnehmerzahl es erforderlich machen,
 kann auch am Mittwochnachmittag gespielt werden. Es werden
 mehrere Ko.-Runden gespielt bis jede Paarung in einer 3er oder
 4er Gruppe zugeordnet ist. Sonntag erfolgen dann die Endspiele
 in den jeweiligen Gruppen.

Sieger und Preise: Jeder Gruppensieger erhält einen Preis, gestiftet vom Restaurant
  Ambrosia

Turnierbedingungen: Es wird nach den Tennisregeln der ITF und der Turnier- und
 Wettspielordnung des DTB bzw. TNB gespielt

 Mit seiner Nennung unterwirft sich der Spieler der Satzung   und
 den Ordnungen des DTB

 Der Verhaltenskodex DTB wird angewandt

 Alle Teilnehmer sind verpflichtet, nach Aufforderung das Amt des
 Schiedsrichters zu übernehmen

 Der Gewinn von zwei Sätzen entscheidet, beim Stand von
 6:6 wird Tiebreak gespielt. 

 Der dritte Satz wird im Matchtiebreak (bis 10) entschieden

 Der Turnierausschuss behält sich das Recht vor, die o.g.
 Bedingungen zu ändern.

 Jeder Teilnehmer erklärt sich mit der Veröffentlichung der
 Ergebnisse bzw. ereignisbezogener Fotos in der Presse und im
 Internet einverstanden. Dabei können personenbezogene Daten
 von Teilnehmern (Name, Verein, Altersklasse, Platzierung)
 genannt werden.

Ausschreibung des 1. DTH-Ambrosia-Cups
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In einer neuen Rubrik stellen wir im „Auf-
schlag“ in loser Folge unsere Sponsoren vor. 
Dieses Mal lassen wir einen der Geschäfts-
führer der Hamelner Sportbox GmbH zu Wort 
kommen. Sie sorgen dafür, dass unsere Mit-
glieder auch in den Wintermonaten ihrer Lei-
denschaft für das Tennisspielen nachgehen – 
und sich im Übrigen auch anderweitig fit hal-
ten – können. 

Michael Zey, seit vie-
len Jahren ist die 
Sportbox  Sponsor 
des DTH und unse-
rer Mitgliederzeit-
schrift. Wie ist es 
dazu gekommen, 
und was liegt Ihnen 
an unserem Verein 
am Herzen?

Die Sportbox und der 
DTH arbeiten seit 
1998 partnerschaft-
lich gut zusammen 
und dies ist traditions-
gemäß gewachsen. 
Wir arbeiten gerne mit 
gut geführten Verei-
nen, aber auch freien 
Tennisschulen zu-

sammen und sind gerade bei der Förderung 
von Kinder- und Jugendtraining bestrebt, 
unseren Beitrag dazu geben zu können. Die 
Förderung von Bewegung und Sport liegt uns 
somit am Herzen und wir freuen uns über 
jeden, der Tennis spielt oder es erlernen 
möchte.

Spielen Sie selbst 
Tennis – bzw. sind 
Sie selbst vom „Wei-
ßen Sport“ begeis-

tert?

Ich spiele seit vielen Jah-
ren hobbymäßig Tennis. In 
den Sommermonaten auch 

hin und wieder auf den hei-
mischen Plätzen des TSC 

Fischbeck, aber am liebs-

ten auf dem schnel-
len Boden der Sport-
box. 

Stellen Sie bitte
sich und Ihr
Unternehmen
kurz vor.

Die Hamelner 
Sportbox ist in 
den 90er Jah-
ren als Multi-
funktionsanla-
ge mit angren-
zendem Fit-
nessangebot 
in Hameln er-
öffnet worden. Mit der allgemeinen Marktent-
wicklung und dem Bedarf der Bevölkerung 
wurde die Sportbox in den letzten 20 Jahren 
immer mehr zu einem Gesundheitsstudio mit 
stetig wachsendem Angebot, sowohl inhalt-
lich als auch bezogen auf die Quadratmeter 
der unterschiedlichsten Trainingsflächen. 

Wir bieten aktuell neben dem Fitness-
Freizeitsport und Wellnessangeboten Funk-
tionstraining, orthopädischen und internisti-
schen Rehabilitationssport, Physiotherapie, 
medizinisches Aufbautraining der 
Rentenversicherungen, zertifi-
zierte Präventionskurse an 
und betreuen einige heimi-
sche Unternehmen beim 
Thema betriebliches 
Gesundheitsmanage-
ment. Somit bieten 
wir bis auf die sta-
tionäre und am-
bulante Rehabi-
litation, alles auf 
dem Weg zur 
Gesunderhal-
tung bzw. der 
W iede re r l an-
gung an.

Zudem ist die Sportbox DIN zertifiziert und 
verfügt über das Qualitätssiegel „Service-
Qualität Deutschland“.

Unsere DTH-Partner im Interview

Michael Zey, Geschäftsführer der Sportbox Hameln

Michael Zey
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Warum sollten unsere Mitglieder in der 
Sportbox Hallentennis spielen und Fit-
nesstraining machen – und nicht in einer 
anderen Halle bzw. einem anderen Fit-
nessstudio?

Ich denke, die Sportbox bietet das beste 
„Rundum- Sorglos-Paket“ an. Die Tennisplät-
ze sind in einem sauberen und gepflegten 
Zustand, die Luft- und Raumtemperatur wird 
elektronisch geregelt und die Umkleiden 
sowie Dusch- und Saunasituation lässt eben-
falls keine Wünsche offen. Mit Blick auf die  
bestehende Hallensituation im Landkreis kön-
nen wir mit Sicherheit behaupten, dass unse-
re Kunden ein sehr gutes Preis-Leistungs-
verhältnis vorfinden und auch nach der Ten-
niseinheit noch ein gepflegtes Bier oder eine 
Pizza in geselliger Runde zu sich nehmen 
können.

Zum Thema andere Fitnessstudios möchte 
ich nur so viel sagen: Jedes Fitnessstudio hat 
seine Kernkompetenzen und unterscheidet 
sich demnach auch von den Angeboten, und 
bei Discountern natürlich auch im Preis. 
Daher deckt jeder einen gewissen Marktbe-
darf ab und ich kann nicht sagen, warum man 
nicht hier und da trainieren sollte. Es gibt 
sicherlich viele Punkte, die für die Sportbox 
sprechen, ob es nun einfach nur die gute 
Parkplatzsituation oder das medizinisch fun-
dierte Personal ist, die große Auswahl an Kur-
sen, das völlig angenehme und entspannte 
Publikum, die große Trainingsfläche, ohne 
dass es zu Wartezeiten kommt, der neue tolle 
Sauna-Außenbereich, oder die Kombination 
mit Tennis etc… es gebe sicherlich noch vie-
les zu erwähnen. Nur sind die Vorteile eben 

sehr personenbezogen und individuell, da 
jeder seine persönlichen Vorlieben/Schwer-
punkte in seiner Auswahl hat und sich dafür 
eben für sich selbst das subjektiv „beste Stu-
dio“ heraussucht. Aber wir decken schon 
einen Großteil der Bedürfnisse ab und sind 
bestrebt, uns immer weiter zu verbessern, 
um allen Kunden ein bestes Sport-
Freizeit-Wellness sowie 
gesundheitsförderndes 
Erlebnis zu bieten.

Welche besonderen 
Angebote bietet 
Ihr Unterneh-
men den DTH-
Mitgliedern? 

Wir bieten dem DTH eine 
besondere Förderung im 
Bereich Jüngsten- und Mann-
schaftstraining an. Zusätzlich 
besteht ein FörderClub der 
vergünstigt zum eigenen 
Match-Training freie Stand-Bye-Plätze 
buchen kann.

Was würden Sie dem DTH, seinem Vor-
stand und unseren Mitgliedern gern ein-
mal mitteilen?

Im Namen des gesamten Teams und Herrn 
Dr. Dietz bedanken wir uns für die mittlerweile 
20jährige gute Zusammenarbeit und wün-
schen dem DTH und seinen Mitgliedern auch 
für die Zukunft alles Gute.

Vielen Dank für das Interview und auf wei-
terhin gute Zusammenarbeit!

Cord Wilhelm Kiel



Wie bereits Anfang des Jahres kommuni-
ziert, führt der NTV ab 1. Januar 2018 ein 
neues Ballkonzept für alle Punktspiele, Meis-
terschaften und Turniere ein.

In allen Alters- und Lei-
stungsklassen – von 
den Junioren bis zu den 
Senioren – wird dann 
mit einem einheitlichen 
Ball gespielt, der NTV-
Tour. Einzige Ausnah-
me sind die druckredu-
zierten Bälle für das 
Konzept play & stay. 

Ab der Saisoneröffnung 
gibt es diese Bälle auch 
bei uns im DTH-Ver-
einsheim bei Rosi käuf-
lich zu erwerben. Für 
10,– Euro, anstatt 11,95 
Euro!

Nach fo lgend 
w e r d e n  l a u t 
Ball-Hersteller 
d i e  Vo r t e i l e 
gepriesen. Der 
Ball zeigt viele 
Vorteile auf, die 
man bei ande-
ren Bällen nicht 
spürt.

16% mehr Wolle hat der Ball, verglichen mit 
anderen Tennisbällen, und ist dadurch robus-

ter und bietet ein angenehmeres Spielverhal-
ten.

Durch den festen und stabilen Ballkern spürt 
man einen längeren Ballkontakt und genießt 
ein optimales Feeling.

Auch die Wasserresistenz macht den Ball ein-
z igar t ig .  Dank der  E lement -Guard-
Technologie nimmt der NTV-Tour-Ball kaum 
Wasser auf und verhindert zudem, dass sich 
der Sand am Ball festsetzt. Die Qualität bleibt 
daher durchgehend hoch und man kann im 
Spiel nur profitieren.

Außer beim DTH kann man sich diese Bälle 
online bei Tennis-Point bestellen oder direkt 
beim Tennis-Point-Shop in Hannover kaufen.

Gerhard Sohns

Offizieller Spielball im Tennisverband Niedersachsen-Bremen

Von Sieg zu Sieg mit dem NTV-Tour-Ball

Ambrosia

Separater Raucherraum

Fon 0 51 51 - 2 53 93 • Fax 4 08 99 72
www.ambrosia-hameln.de

mediterrane Spezialitäten

Hier kümmert 
sich der Chef!

–  Rtn isa tr ou ra at ns te e

R

Neue Marktstraße 18  •  31785 Hameln

Genießen Sie Köstlich-
keiten von dort, wo die 
Sonne scheint!

Bei uns steht eines 
im Mittelpunkt: Sie!
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Auch im Sommer 2018 schreitet die Erfolgs-
geschichte im Herrenbereich weiter voran. 
Es werden vermutlich erstmals in der Ge-
schichte des DTH sechs Herrenmannschaf-
ten um Punkte, Glanz und Gloria auf den 
Courts in der hiesigen Region sowie in Nie-
dersachsen kämpfen.

Die Speerspitze bildet hier natürlich weiterhin 
die 1. Herren, welche sich nach dem etwas 
größeren Umbruch des letzten Jahres im Win-
ter sehr stark in der Landesliga zeigte. Die 
nachfolgenden drei Mannschaften – zweite 
bis vierte Herren – fallen durch spielerische 
Geschlossenheit auf. Natürlich gibt es gewis-
se Unterschiede, wonach die Mannschaften 
gebildet werden, jedoch konnte bereits im 
Winter erkannt werden, dass fast jeder dieser 
Spieler in fast jeder dieser Mannschaften ein-
gesetzt werden kann.

Bei der seit Jahren von Mannschaftskapitän 
Bernhard Tönnies geführten „5.“ Herren-
mannschaft herrscht wie immer ein fantasti-
sches Klima, welches für die Entwicklung von 
jungen Spielern und zur Integration neuer Mit-
glieder perfekt beiträgt. Im Rahmen der Nach-
wuchsförderung könnte man auch die neuge-
gründete 6. Herren sehen, welche komplett 
aus Nachwuchsspielern besteht, die neben 
den Jugendpunktspielen nun Erfahrungen im 
Herrenbereich sammeln möchten.

Neben dieser aktuellen sehr beachtlichen 
Ausgangslage basteln die Herrenverantwort-

lichen bereits weiter an der Zukunft. So ste-
hen mit Nils Moldehn (LK 1 / Jg. 2002) und 
Paul Meyer (zukünftig LK 5 / Jg. 2001) poten-
zielle 1. Herrenspieler vor einem Engage-
ment bzw. vor einer Rückkehr zum DTH.   

Da leider zu Redaktionsschluss noch keine 
Ligen- bzw. Staffeleinteilungen vorlagen, soll 
die nachfolgende „vermutliche Meldeliste“ 
mal einen kleinen Einblick in das Gebilde des 
Herrenbereiches geben.        Daniel Weigelt

 

  

Herrenausblick Sommersaison 2018:

6 Herrenteams mit vielversprechender Meldeliste

Talentiertes DTH-Mitglied Paul Meyer.
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Pfingst-
sonntag,

20. Mai,
ab 10 Uhr
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Pfingst-
Mixed-

Turnier
Das Turnier für alle Mitglieder. 

Zusammen solltet ihr im Mixed-

Doppel mindestens 60 Jahre alt 

sein. Falls kein passender Partner 

zur Hand ist, könnt ihr euch als 

Single in die Meldeliste eintragen. 

Der Sportausschuss hilft dann bei 

der Partnersuche. Gespielt wird 

jeweils ein Langsatz bis 9.

Meldeschluss ist am Freitag, dem

18. Mai, um 18 Uhr.



Der Verein hat viele Mitglieder. Gesichter 
kennt man. Aber oft nicht den genauen 
Namen und die ganze Geschichte dazu! Ab 
jetzt wird es interessant! Wir möchten gerne 
in jeder Ausgabe ein Mitglied vorstellen. Aus 
reiner Neugier natürlich. Und vielleicht hat 
der eine oder der andere Lust, sich bei der 
nächsten Ausgabe, bei mir einem Gläschen 
Wein auf der Terrasse vorzustellen. Also, ich 
fange wohl mit mir selbst an!

Wer bin ich?
(Die Frage habe ich mir oft gestellt.) Ich bin 
Siobhan Meyer und spiele in der Mannschaft 
der Damen 30.

Warum Hameln?
Ich komme ursprünglich aus England und 
habe irische Wurzeln. Nach meinem briti-
schen  Schulabschluss kam ich auf die ver-
rückte Idee, in Hannover als Au-Pair-
Mädchen zu arbeiten und gleichzeitig die 
deutsche Sprache zu lernen. Ende der 
Geschichte war, nicht nur die Sprache wurde 
kennen gelernt, sondern auch mein Mann. 
Nun bin ich seit fast 18 Jahren verheiratet und 
gefangen in einem Land, das ich mein 
Zuhause nenne. 

Warum Tennis?
Als berufstätige Frau mit drei Söhnen ist es 

mir höchst wichtig, etwas für mich alleine zu 
unternehmen, wobei ich mich sportlich betäti-
gen kann. Sonst würde ich meinen Verstand 

verlieren! Im Sommer auf den Tennis-
platz zu gehen, ist ein gesunder Aus-
gleich zum täglichen Wahnsinn. 

Was mache ich sonst noch?
Wenn ich nicht auf dem Tennisplatz bin, 
befinde ich mich mit allen drei Söhnen 
auf dem Fußballplatz. Diese werden 
selbstverständlich in Zukunft für die eng-
lische Mannschaft spielen. Wenn kein 
Spiel am Wochenende stattfindet, kann 
man mich oft auf einer Tanzfläche mit 
einem Drink in der Hand irgendwo in 
Hameln erwischen. 

In diesem Sinne freue ich mich, neue 
Leute kennenzulernen und mit ihnen das 
Leben zu genießen. Und genau das bie-
tet sich auf dem Tennisplatz an!

Bitte sprecht mich an, wenn Ihr als 
nächstes Mitglied hier erscheinen möch-
tet. Ich freue mich auf Euch!  

Siobhan Meyer

Siobhan Meyer – eine von uns
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Bei der U-11-Konkurrenz wurden 2 Gruppen 
gespielt, in denen sich Jan Beckmann (Mitte) 
und Elwin Kraft (rechts) jeweils deutlich 
durchsetzten! Im Finale trafen unsere beiden 
Fighter dann aufeinander und Jan (Mitte) 
konnte Elwin etwas ärgern, war aber jedoch 
chancenlos! Somit konnte sich Elwin den 
gefühlt 20ten Regionstitel in Folge sichern :) 
Tolles Turnier von euch beiden, Glück-
wunsch.                             Marcel Baenisch

Elwin Kraft Regionsmeister

Wer sich die Meldeliste der diesjährigen A-
Junioren Verbandsligamannschaft ansieht, 
wird feststellen, dass diese Meldung kein 
Selbstläufer war. Spieler von DT Hameln, TC 
Bad Pyrmont, WRB Bückeburg und aus Han-
nover bilden hier sozusagen ein „Regions-
team“, welches in der höchstmöglichen 
Spielklasse um Punkte und Erfahrung spie-
len kann. „Den jungen Spielern muss eine 
Perspektive für leistungsgerechtes Tennis 
geboten werden, damit sie nicht bereits in jun-
gen Jahren bei weitentfernten anderen Verei-
nen ihr Glück versuchen“. Mit Paul Meyer, 
Jannis Schnörch und Timm Scholze werden 
drei DTH-Mitglieder Teil der „jungen Regions-
mannschaft“ sein, welche sich gegen die z.T. 
stärksten Jugendlichen Norddeutschlands 
behaupten wollen.

A-Junioren in höchster
Spielklasse gemeldet

Nach einer unfassbaren kämpferischen Lei-
stung konnte sich Bennit als mit jüngster Teil-
nehmer einen super 3. Platz bei den Hallen-
Regionsmeisterschaften sichern! Im Halbfi-
nale musste er sich denkbar knapp 14:16 
geschlagen. Da wäre also fast noch mehr 
gegangen! Hierbei ist anzumerken, das Ben-
nit auch erst wieder seit einem Jahr Tennis 
spielt und theoretisch noch Kleinfeld spielen 
könnte! Mach einfach genau so weiter Ben-
nit. Du bist einfach klasse und wir sind alle 
sehr stolz auf dich.             Marcel Baenisch

Bennit Müller on Fire!
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Dieses Mal konnte sich unser Youngster 
Bennit Müller (DTH) den Titel in einem 
spannenden und packenden Finale 
beim TF-Just-in-Time-Turnier gegen 
Maximilian Güntner sichern! Den dritten 
Platz erkämpfte sich Jayden Barnert vor 
Titus Turcu, Carl Merz und Konsti Kock! 
Bemerkenswert: Bis auf Maxi (Bad 
Pyrmont), der trotzdem auch bei uns mit 
den anderen zusammen trainiert, kom-
men alle Teilnehmer vom DTH! Jungs, 
ich bin stolz auf euch alle, bleibt weiter so 
motiviert und pusht euch.                       

 Marcel Baenisch

Unsere Midcourt-Fighter
geben weiter Vollgas
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13. Spielzeit ist von Anfang Mai bis Ende September.
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Preis bei jeder zusätzlich gebuchten Tennisstunde im Sommer gibt es
10% Rabatt.

Meine Empfehlung für ein optimales Training:

Mindestens 2 Mal pro Woche jeweils eine Stunde Training!
So werden die koordinativen Basics als auch Tennistechnik-/ und

taktik sehr viel schneller erlernt.

Bei Fragen zu weiteren Trainingseinheiten wenden sie sich bitte an
Marcels Tennis Academy. Marcel Baenisch: 0152 22560298

Wir sindWir sind
aufauf

Wir sind
auf

für Siefür Siefür Sie

DRAHTDRAHTDRAHT

Zäune, Tore und Zubehör
Schmiedeeiserne Tor- und Fensteranlagen nach Ihren Vorstellungen.

ZAUNBAU
GmbH & Co. KG

Walter-von-Selve-Straße 3 · Hameln · Telefon (0 51 51) 94 11 26

Preisliste Sommertraining 2018
(Preise verstehen sich inkl. Tennisbälle, Mehrwertsteuer, Transaktionsgebühren)

Monatlicher Preis bei einer gebuchten Tennisstunde im Sommer bei 
insgesamt 15 Trainingseinheiten:
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Tennis-Quiz
„In Deutschland ist alles verboten, was nicht erlaubt ist, und was 
erlaubt ist, ist Pflicht.“ Das habe ich vor Jahren mal irgendwo gelesen. 
Ich weiß nicht mehr, wer es gesagt hat, aber ich habe es behalten, weil 
es mir gefallen hat. 

Wir Tennisspieler sind es auf dem Platz ja auch gewohnt, von Regeln 
und Ordnungen geleitet zu sein. Tennisregeln der ITF, DTB-
Wettspielordnung, DTB-Turnierordnung, TNB-Wettspielordnung, LK-
Ordnung etc. Wer sich einmal mit diesen Leitfäden befasst, versinkt 
sofort in einem Treibsand von Spitzfindigkeiten und unzähligen 
Regeln mit, wie üblich, genauso vielen Ausnahmen. 

Allerdings soll es im weißen Sport auch Hitzköpfe geben. Da hilft es 
zuweilen, klare Regeln zu haben, um die Gemüter zu beruhigen. Aber 
wer kennt schon die Ordnungen und Regularien? Gerade dann, wenn 
man sie braucht, fallen sie einem nicht ein. Und wer hat schon eine 
Wettspielordnung in der Tennistasche? 

Mit der neuen Rubrik „Tennis-Quiz“ wollen wir ab sofort viermal im 
Jahr zur Erhellung beitragen. Wer mag, schickt uns seine Lösung und 
nimmt so an der Verlosung einer kleinen Aufmerksamkeit teil. 

Die Auflösung gibt es dann immer in der folgenden Ausgabe des „Auf-
schlags“. 

Die richtige Antwort sendet bitte bis Ende Mai an info@dthameln.de

Unter den richtigen Antworten losen wir den Gewinner aus. Dieses 
Mal darf er sich auf eine Trainerstunde bei unseren Vereinstrainern 
freuen.                                                                              A. Rojczyk

Hans-Joachim hat die Wahl vor Beginn des Spiels gewonnen. 
Welche Möglichkeiten eröffnen sich ihm dadurch?
(Mehrfachnennung möglich)

a.)   Er darf den Aufschlag wählen. �

b.)    Er darf den Rückschlag wählen.�

c.)    Er darf die Seite wählen.�

d.)   Er darf vom Gegner verlangen, zuerst zu wählen. �

Deutscher Tennisverein Hameln
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Anfang März fuhren mit Marcel Baenisch, 
Felix Giesberts, Lukas Lemke, Daniel Bor-
cherding und Julius Kock einige DTH-Herren 
gemeinsam in den diesjährigen Skiurlaub 
nach Sölden ins Ötztal. Das Skigebiet wurde 
in klassischer Manier, Piste für Piste und Club 
für Club auseinander genommen – entspre-
chend wurde ein solides 6:2, 6:0 gegen den 
Ötzi eingefahren. Im ersten Satz starteten die 
DTH-Herren mit einer kleineren, aber auch 
nur sehr kurzen Schwächephase. Von den in 
dieser Phase vorherrschenden Stürzen, die 
ausschließlich nur auf die Nachtfahrten 
zurückzuführen sind, ließen sich die Herren 
in keinster Weise aus dem Konzept bringen 
und bezwangen in der Folge eine schwarze 
Piste nach der anderen.  

Hier einige Charakteristika der DTH-Akteure:

– Die schnellkräftigen Carving-Schwünge 
von Marcel Baenisch sind ebenso durch-
schlagend wie die berühmt-berüchtigte Vor-
hand-Fackel. 

– Neuzugang Felix Giesberts, der sich mehr-
fach als Dancing-Queen in Sölden bewähr-
te, schlägt zum Glück mehr eingesprunge-
ne Rückhand-Winner als dass er seinen 
Stock zur Schwunginitiierung auf der Piste 
einsetzt. 

– Fitnessfreak Lukas Lemke ist auf dem 
Platz und der Piste genauso agil wie neben 
Mia Julia auf der Bühne. 

– Daniel Borcherding setzt seinen dynami-
schen Kurzschwung gleichermaßen über-
zeugend an wie den allerseits gefürchteten 
Rückhand-Cross-Winner. 

– Es ist rechtlich noch nicht geprüft, ob Julius 
Kocks Geschwindigkeit auf dem Weltcup-
Slalom-Hang sogar die seines Aufschlags 
übertrifft.                        Marcel Baenisch

DTH-Herren zerlegen Ötzi 6:2, 6:0

Gröninger Str. 12 (Ecke Erichstr. / Parkhaus Rondell am Krankenhaus) • 31785 Hameln
Telefon: 0 51 51 / 70 99 • eMail: info@kanzlei-kock.de • www.kanzlei-kock.de

Montag – Freitag 08.00 bis 17.00 Uhr • Terminabsprachen sind erwünscht.

Thomas Kock
Rechtsanwalt und Notar

Gesellschaftsrecht

Grundstücksrecht

Mietrecht

Familien- und Erbrecht

Stefan Kock
Rechtsanwalt und Notar

Verkehrsrecht

Arbeitsrecht

Vertragsrecht

Baurecht

KOCK & KOLLEGEN
Rechtsanwälte – Notare

RECHTSANWALTS- UND NOTARKANZLEI – GEGRÜNDET 1924

Adresse:

Bürozeiten:
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Trainer: Markus Rosensky, Daniel Weigelt und Maren Weigelt

Co-Trainer: Marian Hartung, Lukas Lemke, Mike Sadlau und Dominik Fitz

Ort: Die DTH-Tennisanlage am Tönebönweg in 31789 Hameln
 

Aktive Trainingswochen und die Anzahl der Trainingseinheiten für die
Sommersaison

Trainingswochen: Kalender-Wochen-Nr. 18, 19, 20, 21, 22, 23, 24, 25, 26, 32, 
33, 34, 35, 36.  Anzahl der Trainingswochen bzw. -einheiten = 14 Wochen

In den Kalender-Wochen 27, 28, 29, 30 und 31 findet kein Training statt. Diese 
Wochen werden natürlich auch nicht berechnet.

Was geschieht bei Trainingsausfall?

Ist der Trainer verhindert und es wird kein Co-Trainer eingesetzt, wird entwe-
der das Training nachgeholt oder das Geld für die ausgefallene Trainingsein-
heit zurückerstattet. Ist ein Spieler verhindert, wird das Training aus organisa-
torischen Gründen nicht nachgeholt (Bei Einzeltraining sind eventuell Aus-
nahmen möglich). Im Falle eines Punktspiels/Turniers gilt dasselbe. Es 
kommt zu keiner Rückerstattung des verlorenen Trainingshonorars. Dies gilt 
auch im Fall einer Verletzung.

Was geschieht bei Regen?

Bei leichten Schauern wird das Training gegebenenfalls kurz unterbrochen. 
Die Unterbrechungszeit hierbei wird nicht nachgeholt.

Bei dauerhaftem Regenwetter, welches das Spielen auf den Außenplätzen 
nicht möglich macht, findet das Training in der Güldenpfennighalle oder in der 
Hamelner Sportbox statt. Auf diese Weise können die 14 Trainingstermine ver-
bindlich zugesichert werden. Die Trainingsgruppe wird über die Verlegung in 
eine Halle von dem zuständigen Trainer rechtzeitig informiert. Die anfallenden 
Kosten der Halle sind von den Trainingsteilnehmern zu begleichen.

Informationsblatt zum Sommertraining 2018
(Anmeldeschluss 15. April 2018)

www.tennis-hameln.de
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Das Trainingsangebot ist unverbindlich: d. h. auf Trainingswünsche, welche 

aufgrund Gruppengröße, Uhrzeit, Spielstärke nicht zu realisieren sind, 

besteht kein Anspruch. In Absprache mit den Trainingsteilnehmern und den 

Eltern wird dann nach einer anderen Lösung gesucht und geplant.

Preise: (für einmal Training pro Woche = eine Abo-Stunde) 

Gruppengröße   60 Minuten   90 Minuten

Einzeltraining:   395,00 €   592,50 €
2er Gruppe:    210,00 €   315,00 €
3er Gruppe:    160,00 €   240,00 €
4er Gruppe:    120,00 €   180,00 €

Sonderwünsche:

Bei uns ist fast alles möglich! Ihr möchtet eine 4er Gruppe, aber nur alle 14 

Tage oder eine zusätzliche 14-tägige Einzelstunde, Gruppentraining nur bis 

zu den Ferien (einige fangen nach den Ferien ihr Studium an) oder etwas ganz 

anderes. 

Sprecht uns einfach an – wir finden eine Lösung.

Bezahlung:

Das Training stellt ein Abo dar. Die Anmeldung hierzu ist verbindlich. Der 

Betrag kann  nicht zurückerstattet werden (Verletzung, Umzug oder ähnli-

ches). „Die Hamelner Tennistrainer“ schicken zum Anfang der Trainingssai-

son eine Rechnung über den Gesamtbetrag. Dieser ist ohne Abzüge vor 

Beginn des Trainings zu entrichten.

Anmeldeschluss: 15. 4. 2018

Informationen zum Trainingsangebot

www.tennis-hameln.de
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Anmeldeformular für das Sommertraining 2018
Anmeldeschluss: Mittwoch, den 15.04.2018!!

(Bitte alles deutlich und lesbar ausfüllen)

„Ja, wir haben/ich habe die Informationen und Bedingungen zum Sommertraining
2018 gelesen und sind damit einverstanden. 
Wir melden hiermit unser Kind/ich melde mich verbindlich an“.
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GF Dipl.-Ing. (FH) Dirk Schünemann

www.malertest.de
Telefon (0 51 51) 55 88 55 • Fax (0 51 51) 55 88 50
www.maler-deutsch.de
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Punkt 1 Begrüßung der Mitglieder

Der 1. Vorsitzende Frank Seidel eröffnet um 
19.05 Uhr die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung des DTH und begrüßt 37 stimm-
berechtigte Mitglieder (siehe Anlage Anwe-
senheitsliste). Er teilt mit, dass der Schriftfüh-
rer Oliver Scholze kurzfristig aufgrund einer 
Erkrankung abgesagt hat und auch für das 
Amt des Schriftwarts nicht mehr zur Verfü-
gung steht. Frank Seidel begrüßt daher den 
restlichen anwesenden Vorstand und Frau 
Pivodic und bedankt sich bei ihr für die Bewir-
tung an diesem Abend. Zusätzlich bedankt 
sich der 1. Vorsitzende bei Herrn Hachmeis-
ter, der trotz seines Geburtstags sich als 
neuer Platzwart den Mitgliedern vorstellt.

Im Rahmen der Danksagung für Herrn Hach-
meister hat sich der neue Platzwart kurz vor-
gestellt. Er sei 56 Jahre alt, wohne in Klein 
Berkel und wird kurzfristig die Ablösung für 
Herrn Drews sein, der aber noch dem Verein 
zur Verfügung steht.

Er bittet die Anwesenden im Gedenken an die 
seit der letzten Jahreshauptversammlung ver-
storbenen Mitglieder zu einer Schweigemi-
nute aufzustehen. Die Mitgliederversamm-
lung gedenkt der verstorbenen Mitglieder Irm-
gard Zunder und Gerd von Daake.

Punkt 2 Genehmigung der Tagesordnung

Die Tagesordnung wurde im Aufschlag 
1/2018 mit der Einladung veröffentlicht. 

Es wird durch Frank Seidel beantragt, den 
Punkt 14 – Ehrungen vorzuziehen, da es sich 
hierbei um Kindermannschaften handelt. 
Dem Antrag wird einstimmig entsprochen. 

Weitere Anträge zur Änderung der Tagesord-
nung wurden nicht gestellt.

Die Tagesordnung ist damit einstimmig 
genehmigt. 

Punkt 14 Ehrungen

Der Jüngstenwart stellt die Mannschaften 
„Kleinfeld I und II“ vor, die bis ins das Viertelfi-

Protokoll der Jahreshauptversammlung des DTH
am Freitag, 23. Februar 2018, im DTH-Clubhaus

Der neue Vorstand des DTH. Von links: Marcel Baenisch, Jana Riedel, Markus Rosensky, 
Marian Hartung, Corinna Schmidt, Frank Seidel, Dr. Axel Rojczyk und Dr. Joachim Sohn.

51



nale der Niedersächsischen Meisterschaften 
vorgedrungen sind. Die Mannschaftsmitglie-
der haben bei den Jugend- & Jüngsten-
Regionsmeisterschaften die Plätze 1 bis 3 
belegt. Die Kinder werden jeweils mit einer 
Medaille und einem Pokal geehrt. 

Nach der Ehrung der Mannschaft des Jahres 
wird noch zusätzlich das Vereinsmitglied Duy 
Luong geehrt, der durch herausragende Lei-
stungen einen Sonderpokal überreicht 
bekommen hat. 

Punkt 3
Genehmigung des Protokolls der Jahres-
hauptversammlung 2017 vom 10. Februar 
2017, veröffentlicht im Aufschlag 2/2017

Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. Auf 
die Verlesung des Protokolls wird verzichtet.

Punkt 4 Feststellung der Beschlussfähigkeit

Die Einladung zur diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung wurde mit der Tagesordnung 
im Aufschlag 1/2018 veröffentlicht. Die 
Beschlussfähigkeit der Versammlung ist 
somit gegeben (§ 16 Mitgliederversammlung 
Abs. 4).

Punkt 5 Bericht des 1. Vorsitzenden

Frank Seidel bedankt sich bei seinen Vor-
standskollegen sowie bei den Mitgliedern 
des erweiterten Vorstandes für ihre ehren-
amtliche und gute Zusammenarbeit im ver-
gangenen Jahr. Der Dank geht auch an alle 
Helfer, Unterstützer und Mitglieder des DTH.

Seit der letzten Jahres-
hauptversammlung wur-
den 9 Vorstandssitzungen 
durchgeführt und protokol-
liert. Frank Seidel fasst die 
wesentlichen Themen kurz 
im Überblick zusammen:

– Das Vereinsheim wurde 
teilweise renoviert. Es 
sind div. Anschaffungen, 
wie z.B. die Pinnwand 
vorgenommen worden. 

– Es ist ein Vertrag für Trai-
ner ausgearbeitet wor-
den, der die Leistung zwi-
schen dem Verein und 
den Trainern regelt. Der 
Verein kann demnach 

festlegen, welche Trainer auf der Vereins-
anlage Training geben und welche Rechte 
und Pflichten zwischen den Vertragspar-
teien vorliegen: Die Dokumentation des 
Trainings ist ebenso enthalten wie auch 
die Tatsache, dass die Trainer verpflichtet 
sind, mind. 1 Veranstaltung für den Verein 
kostenlos durchzuführen.

– Die Suche eines neuen Platzwartes hat 
den Vorstand beschäftigt, der mit Herrn 
Hachmeister einen geeigneten Kandida-
ten finden konnte. 

– Überlegungen zur Tennishalle sind getrof-
fen worden:

● Es wurde überlegt die Güldenpfennig-
Halle zu erwerben, allerdings scheint der 

Ingenieurbüro für Baustatik Dipl.-Ingenieur Werner Schlesinger
Hohnser Straße 36 A, 31863 Coppenbrügge, Tel. (0 51 56) 9 61 60
Fax (0 51 56) 96 16 36, e-mail: statikschlesinger@t-online.de

BERATUNGEN

INDUSTRIEBAU

SANIERUNGEN

UMBAUTEN

WOHNUNGSBAU
CHLESINGER
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Preis noch sehr hoch zu sein und eine 
Pacht ist durch den Verkäufer abgelehnt 
worden

● Gespräche sind mit der Sportbox geführt 
worden, da auch dort die Auslastung 
gesunken ist. Der Verein nimmt daher erst 
einmal eine abwartende Haltung ein, da 
die Trainer verbesserte Optionen ausge-
handelt haben

– Diverse andere Themen, unter anderem 
die Schlüsselvergabe für die Anlage, die 
Plätze als Solches werden kurz angespro-
chen. 

Bruno Krieger fragt zu der Möglichkeit des 
Kaufs der Halle, warum Herr Güldenpfennig 
diese verkaufen möchte, woraufhin Frank Sei-
del als Antwort gibt, dass er sich zukünftig 
nicht mehr mit diesem Thema belasten möch-
te.

Punkt 6 Bericht des 2. Vorsitzenden

Corinna Schmidt bedankt sich ebenfalls bei 
ihren Vorstandskollegen sowie bei den Mit-

Wir sind Ihre Kfz-Werkstatt in Hameln
Egal ob VW, Audi, Skoda oder Seat, Volvo, Toyota oder auch Mazda – unser qualifiziertes 
Werksta�team aus Hameln repariert Fahrzeuge aller Hersteller zu Ihrer vollsten Zufriedenheit. 
Wir führen Wartungen und Inspek�onen nach Herstellervorgaben durch.

Franke Auto Technik
Hastenbecker Weg 27-31
31785 Hameln
carsten@franke-auto-technik.de
www.franke-auto-technik.de 
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gliedern des erweiterten Vorstandes für ihre 
ehrenamtliche und gute Zusammenarbeit im 
vergangenen Jahr. Der Dank geht auch an 
alle Helfer, Unterstützer und Mitglieder des 
DTH.

Sie führt aus, dass das erste Jahr doch 
schwer war, um den Anforderungen gerecht 
zu werden, da aufgrund ihrer Schwanger-
schaft der Fokus mehr beim Kind 
war. Trotzdem konnte die Unter-
stützung für Herrn Drews durch 
die Verpflichtung eines 2. Platz-
warts gefunden werden und damit 
ein zentraler Wunsch umgesetzt 
werden. 

Hinsichtlich der Plätze ist die 2. 
Vorsitzende vermehrt auf deren 
Zustand im Frühjahr angespro-
chen worden, dass die Nutzung 
deutlich zu früh war und die Plätze 
auch zu weich waren. Innerhalb 
des Vorstands ist besprochen wor-
den, dass 2 Plätze testweise ver-
mehrt gewalzt werden sollen, da 
dieses in anderen Vereinen 
immer noch umfangreich durch-
geführt wird. Hier wird um die 
Rückmeldung der Mitglieder gebe-
ten.

Des Weiteren wird ausgeführt, dass die 2. 
Vorsitzende noch auf eine Rückmeldung hin-
sichtlich der Zuständigkeiten bezüglich des 
Baumschnitts, des Parkplatzes usw. wartet. 

Hartmut Neuendorf fragt im Anschluss an die 
Ausführungen, ob es möglich sei, eine zen-
trale Nummer für Anliegen rund um die Anla-
ge zu haben. 

Zuerst zu
Bahnfahrkarten Gruppenreisen GeschäftsreisenUrlaubsreisen

Gerade wenn es um die schöne Urlaubszeit geht, hängt ein großer Teil des
Komforts und der Zufriedenheit von einem guten Team ab, das Sie professionell
und verläßlich berät. Besonders, wenn Sie Wert auf qualifizierte Beratung,
Qualität und Top-Service legen, können Sie FIRST REISEBÜROS voll vertrauen.
Also: Zuerst zu FIRST

Hameln
Am Markt 1, Telefon (0 51 51) 2 10 35
E-Mail:   Hameln2@first-reisebuero.de
Internet: www.first-reisebuero.de/Hameln2
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Punkt 7 Bericht der Sportwarte

Der 2. Sportwart bedankt sich bei Gerhard 
Sohns für die Herstellung des Aufschlags und 
für die Mühe und Zeit, die er für die Produkti-
on des Aufschlags investiert.

Es wird auf die sozialen Medien des Vereins 
aufmerksam gemacht. Neben der Internet-
seite ist der Verein mit seiner eigenen App, 
bei Facebook und nun auch über WhatsApp 
zu erreichen. Hier hebt der 2. Sportwart das 
Engagement des 1. Sportwarts deutlich her-
vor. Zusätzlich wird Daniel Weigelt lobend 
erwähnt, insbesondere für seine Öffentlich-
keitsarbeit bei Awesa und regio.on.

Der 2. Sportwart wirbt um Unterstützung für 
die Trainer Daniel Weigelt, Markus Rosensky 
und Marcel Baenisch, um die Trainer, insbe-
sondere Marcel Baenisch, an den Verein 
durch rege Trainingsteilnahme zu binden. 

Punkt 8 Bericht des Jugend- und
      des Jüngstenwartes

Der Jugendwart Marian Hartung und der 
Jüngstenwart Marcel Baenisch berichten, 
dass für den Sommer 18 Mannschaften für 
die Jugend und die Jüngsten gemeldet wur-
den, wobei die Junioren A sogar in der höch-
sten Klasse der Verbandsliga gemeldet wur-
den. 

Es sind diverse Veranstaltungen in 2018 
geplant, unter anderem auch wieder eine Vor-
bereitung auf die Punktspiele sowie ein 
Eltern-Kind-Abschlussturnier oder sogar 
eine Abschlussfahrt. 

Punkt 9 Bericht des Schatzmeisters

Dr. Joachim Sohn gibt anhand einer Power-
Point-Präsentation einen sehr ausführlichen 
Überblick der letzten Jahre über

 Mitgliederzahlen

 Mitgliedsbeiträge

 Gesamteinnahmen

 Gesamtausgaben

 Gewinn und Verlust

ELEKTRO HANISCH

Marcel Baenisch und Marian Hartung tragen 
ihre Berichte aus dem Jugendbereich vor.
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Der Schatzmeister informiert darüber, dass 
es in 2017 einen ausgeglichenen Haushalt 
mit einem Überschuss von 4.000 € gegeben 
hat. Wobei der Überschuss hätte größer sein 
können, wenn die Beiträge aufgrund des Jah-
reswechsel nicht später wertgestellt werden. 
Der ausführliche Bericht steht im Aufschlag 
2/2018.

Die Zahlen der Mitglieder zu Jahresanfang 
sind in den letzten drei Jahren um die 300 kon-
stant geblieben. Im Jahresverlauf kommt es 
zzt. zu gleich vielen Austritten wie Eintritten 
(+/- 10 %).

In seinem Bericht stellt der Schatzmeister 
auch die demografische Entwicklung dar. 
Den größten Mitgliederanteil haben die über 
40-jährigen.

Punkt 10 Bericht der Kassenprüfer
Manfred Dreyer und Dieter Merfert haben die 

Kasse geprüft. Dieter Merfert bestätigt eine 
ordnungsgemäße Buchführung, Umsätze 
und Bewegungen bei den Banken stimmen 
überein. Er bittet um Entlastung von Dr. Joa-
chim Sohn. Entlastung wird gegeben.

Punkt 11 Entlastung des Vorstandes

Dieter Merfert beantragt die Entlastung des 
Vorstandes. Die Entlastung wird einstimmig 
erteilt.

Punkt 12 Wahlen

Corinna Schmidt, fragt den 1. Vorsitzenden 
Frank Seidel ob dieser sich der Wiederwahl 
als 1. Vorsitzenden stellt, was er bejaht. Es 
gibt keine weiteren Vorschläge zur Wahl. 
Frank Seidel wird einstimmig zum 1. Vorsit-
zenden gewählt. Er nimmt die Wahl an und lei-
tet ab diesem Zeitpunkt die Jahreshauptver-
sammlung.

Michael Rennen
Stegerwaldstraße 6  fon 0 51 51 / 6 48 48
31789 Hameln  fax 0 51 51 / 6 21 33

www.diewerkstatt-hameln.de

• Reparatur und Wartung
  aller Fabrikate
• eigene Lackiererei

• TÜV/AU
• Diagnostik
• Reifenservice
• Karosseriearbeiten
• Klimaservice 
• Teile-Verkauf
• Neu-/Gebrauchtwagen
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Aufgrund der Abwesenheit von Oliver Schol-
ze, der sich auch nicht zur Wiederwahl stellt, 
führt der 1. Vorsitzende aus, dass Sybille 
Schillig im Vorwege Jana Riedel als Schrift-
führerin vorgeschlagen hat. Es gibt keine wei-
teren Vorschläge zur Wahl. Jana Riedel wird 
einstimmig zur Schriftführerin gewählt. Sie 
nimmt die Wahl an.

Der Vorstand schlägt Markus Rosensky als 1. 
Sportwart vor. Es gibt keine weiteren Vor-
schläge. Er wird einstimmig zum 1. Sportwart 
gewählt. Markus Rosensky nimmt die Wahl 
an. 

Der Vorstand schlägt Marcel Baenisch als 
Jüngstenwart des Vereins vor. Es gibt keine 
weiteren Vorschläge zur Wahl des Jüngsten-
warts. Er wird einstimmig zum Jüngstenwart 
des DTH wiedergewählt. Er nimmt die Wahl 
an.

Kristina Lemke schlägt Sarah Schwarz und 
Jeanette Klawitter gemeinsam vor, den Pos-
ten der Damenwartin auszuführen. Nach kur-
zer Abstimmung wird besprochen, dass der 
Posten nur von einem Mitglied ausgefüllt wer-
den kann. Sarah Schwarz stellt sich der Wahl 
und Jeanette Klawitter verzichtet. Sarah 
Schwarz wird einstimmig zur Damenwartin 
gewählt. Sie nimmt die Wahl an. 

Punkt 13 Wahl der Kassenprüfer

Dr. Joachim Sohn schlägt die Wiederwahl 
von Manfred Dreyer und Dieter Merfert zu 
Kassenprüfern vor. Der bisherige Kassen-
prüfer Dieter Merfert bittet um einen Wech-
sel. Der Vorstand schlägt Bernhard Tönnies 
vor, der sich bereits vor der Jahreshauptver-

sammlung dazu bereit erklärt hat. Die Kas-
senprüfer Dieter Merfert und Bernhard Tön-
nies werden einstimmig gewählt. Sie nehmen 
die Wahl an.

Punkt 15  Satzungsänderung

Die Mitglieder Peter Steinkönig und Bruno 
Krieger äußern sich kritisch zu dem Antrag 
des Vorstands, die Satzung zu ändern. Nach 
Diskussion und Erläuterung der 2. Vorsitzen-
den wird der Antrag des Vorstands abge-
lehnt. Es gab

 7 Stimmen dafür

 14 dagegen

 10 Enthaltungen

Der Antrag ist abgelehnt. 

Punkt 16 Verschiedenes

Frank Seidel dankt den anwesenden Mitglie-
dern für ihre Teilnahme an der diesjährigen 
Jahreshauptversammlung und schließt die 
Sitzung um 21.15 Uhr.

Hameln, 11. März 2018

Frank Seidel    Corinna Schmidt
1. Vorsitzender    2. Vorsitzende
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Sichtblendenwerbung

Firma Baukmeier

Malermeister Ernst Deutsch

Elektro Hanisch

Car akustik

Kastner Dachdeckereibetrieb

Lohmar Bodenbeläge

Pro Office

Sparkasse Hameln-Weserbergland

Wolfgang Rendorf Tennisplätze

Deister- und Weserzeitung Hameln

Teraske Ortho Reha GmbH & Co. KG

Koopmann & Wienkoop
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Tel. 0 51 51 – 2 44 86 • www.kursawe-bau.de

Jens Kursawe e. K.

Qualität setzt sich durch



Antrag auf Aufnahme
in den Deutschen Tennisverein Hameln e.V.

Hiermit stellen wir den Antrag auf Mitgliedschaft in den Deutschen Tennisverein Hameln e.V.
Mit der Aufnahme erkennen wir die Satzung und Spielordnung des DTH e.V. an. 

Vorname

Datum

Vorname

Vorname

Name

Unterschrift

Name

Name

geboren am

geboren am

geboren am

aktiv      passiv

aktiv      passiv

aktiv      passiv

Mitgliedsbeiträge des DTH e.V.    Stand: 22. 2. 2013    Beitrag fällig jeweils April jeden Jahres

Erwachsene
Ehepaare/zusammenlebende Paare
Familien
In Ausbildung/Freiwilligendienst
Jugendliche 7. – 18. Lebensjahr
1. Jugendlicher
2. Jugendlicher und weitere der
Familie

EUR  225,00
EUR  380,00
EUR  450,00
EUR 120,00

EUR  100,00

EUR    70,00

Absender:
Vorname, Name, PLZ, Ort, Straße             bitte deutlich schreiben

Deutscher Tennisverein Hameln
z. Hd. Dr. Joachim Sohn
Postfach 10 02 62
31752 Hameln

Tel.
mit Vorwahl

E-Mail

Handy

Jugendliche mit aktivem Elternteil
Kinder 3. – 6. Lebensjahr
1. Kind
2. Kind und weitere der Familie
Kinder mit aktivem Elternteil
Passive Mitglieder

EUR    70,00

EUR   50,00
EUR   30,00
EUR   30,00
EUR   50,00

Für die Zuordnung ist das Alter am
1.1. des Jahres maßgebend.

Der Jahresbeitrag wird am 1. April des Jahres fällig. Bei Vereinseintritt im laufenden Jahr ist der Beitrag 
im Eintrittsmonat fällig. Der Beitrag kann per Bankeinzug oder Rechnungsstellung beglichen werden. 
Kann der Bankeinzug aus Gründen, die das Mitglied zu vertreten hat, nicht erfolgen, sind die daraus 
entstehenden Bankgebühren (Rücklastschrift) von dem Mitglied zu tragen. Mitglieder, die nicht am 
Einzugsverfahren teilnehmen, tragen den erhöhten Verwaltungsaufwand für die Erstellung einer 
Rechnung durch eine Bearbeitungsgebühr von 5,- € jährlich.

Arbeitsdienst: Gilt für aktive Mitglieder vom 14. bis 65. Lebensjahr. Für die Zuordnung ist das Alter am 
1.1. des Jahres maßgebend. Es sind 5 Stunden Arbeitsdienst pro Jahr abzuleisten. Die abgeleisteten 
Stunden werden vom Platzwart auf Arbeitszetteln erfasst und bestätigt. Für jede nicht nachgewiesene 
Arbeitsstunde sind im Folgejahr – zusammen mit dem Mitgliedsbeitrag – ersatzweise 12,- € an den 
Verein zu zahlen (maximal also 60,- €). Die Vorstandsarbeit gilt als Ableistung des Arbeitsdienstes.

Vereinseintritt: Im Jahr des Vereinseintritts gelten folgende Regeln:
•  bei Eintritt in den Monaten Januar bis Juni voller Beitrag 
•  bei Eintritt in den Monaten Juli bis September halber Beitrag 
•  bei Eintritt in den Monaten Oktober bis Dezember kein Beitrag

Lastschriftermächtigung (SEPA-Mandat) auf der Rückseite, bitte vollständig ausfüllen!
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Deutscher Tennisverein Hameln e.V., Tönebönweg, 31789 Hameln
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE 76 ZZZ 00000267291

Mandatsreferenz: Mitgliedsnummer

SEPA-Lastschrift-Mandat

Ich ermächtige den Deutschen Tennisverein Hameln e.V., Zahlungen von meinem 
Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die 
vom Deutschen Tennisverein e.V. gezogenen Lastschriften einzulösen.

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungs-
datum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit 
meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Vorname und Name (Kontoinhaber)

Straße und Hausnummer

Postleitzahl und Ort

Datum und Ort                                                                              Unterschrift

BIC

IBAN

D E



Inserenten-Verzeichnis Seite

Wir danken allen Inserenten für die freundliche Mithilfe.
Unsere Mitglieder bitten wir, diese bei Ihren Einkäufen

besonders zu berücksichtigen!

Allee-Apotheke .........................................25

Altstadt-Reisebüro ....................................24

Ambrosia Ristorante .................................34

Ambulante Pflege Rima v. Alvensleben....18

Auguste Heine Bestattungswesen..............4

Bente Garten- und Landschaftsbau............9

Beye Ingenieurbüro GmbH.......................50

Blesius Fotostudio ......................................4

Brillen-Galerie...........................................24

Deutsch Malerbetrieb ...............................50

Die Hamelner Tennistrainer ......................16

Die Kfz-Werkstatt Michael Rennen...........56

Ehlerding Blumen .....................................63

Engel Gebäudereinigung..........................21

First Reisebüro .........................................54

Franke Autoteile Technik...........................53

Grope Tischlerei .......................................25

Gümpel Zaunbau......................................44

Hanisch Elektro ........................................55

Knemeyer Betten......................................29

Kock Rechtsanwälte .................................46

Koopmann & Wienkoop............................53

Kursawe Bauunternehmen .......................58

Latzel Bad und Heizung ...........................23

LVM-Versicherungsbüro Sohns ................33

Marcel‘s Tennis Academy .........................28

Meisterstück-Haus....................................14 

PCF Fahrzeugpflege ................................58

relog Hameln GmbH.................................50

Wolfgang Rendorf Tennisplätze................10

Schlesinger Statik.....................................52

Sozietät Schmidt.........................................5

Sparkasse Hameln-Weserbergland..........64

Sport-Box....................................................8

Stadtwerke Hameln ..................................42

Steding Partyservice & Events .................62

Teraske Ortho Reha .................................37

VGH Vertretung Labisch OHG..................26

Volksbank Hameln – Stadthagen eG........22

XOX Snack und Gebäck...........................63
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Die nächste Ausgabe erscheint Anfang Juli 2018.

Redaktionsschluss hierfür ist der 11. Juni 2018.

DTH-Infos online: www.dthameln.de

Veranstaltungen 2018

FÜR DIE EINZIGARTIGEN
MOMENTE IM LEBEN!

Telefon 05151.51555
Mobil 0172.5135555

www.ste
ding.de

Sa., 14. April, 15.00 Uhr Saisoneröffnung auf der DTH-Anlage

Sa., 21. April 6. DTH-LK-Turnier für Damen und Seniorinnen 

So., 22. April 4. DTH-LK-Frühjahrs-Cup für Herren und Senioren

So., 29. April,11.00 Uhr 13. Multi-Drop-in auf der DTH-Anlage  

5. + 6. Mai 1. Punktspiel-Wochenende

30. Mai – 3. Juni Ambrosia Doppel-Cup

19. – 22. Juli 32. DTH-Open 

19. August, 11.00 Uhr 9. Ladies Day auf der DTH-Anlage

7. – 9. September DTH-Jüngsten-Cup (Orange-Green-Cup) 

16. September 8. DTH-Rattenfänger-Cup auf der DTH-Anlage

So., 20. Mai, 10.00 Uhr Pfingst-Mixed-Turnier auf der DTH-Anlage

Sa., 22. September Eltern-Kind-Abschlusstag auf der DTH-Anlage 

31. Juli – 3. August Sommerferiencamp auf der DTH-Anlage 

Dienstag, 19. Juni, 10 Uhr 11. Gerry Weber Open 2018

Sa., 15. September 7. DTH-LK-Turnier für Damen 



mit Gartenmarkt

Seit über 100 Jahren

Peter Ehlerding
Deisterstraße 90

31785 Hameln

Telefon 0 51 51 / 1 40 52
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Telefax 0 51 51 / 5 91 45
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